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Die Berliner Reife Molotows

Weitere Festigung und Vertiefung des laufenden Gedankenaustausches
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Wöchentlich
mit einer täglichen

maiischen Kreisen der jugoslawischen Hauptstadt größtes
Aufsehen erregt , übereinstimmend wirb anerkannt , daß
schon die Tatsache dieses Besuches eine weitgehendere
Klärung der weltpolitischen Lage mit sich
bringe und automatische Rückwirkungen auf verschiedenen
Gebieten zu erwarten seien .
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ganzen Welt zeigen würden . . Berlin
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Molotow
der Vorsitzende des Rates der Volkskommissare der UdSSR ,
und Volkskommissar für Auswärtige Angelegenheiten

( Weltbild . M .)

Churchill wieder einmal melancholisch

Die Lage ist wirklich für E n g I a n d t r o st l o s . Es ist
mithin weiter kein Wunder , daß Herr Churchill wieder
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Im Nordatlantik bombardiert
Der kanadische 26 Svv - BRT .- Damvfer schwer beschädigt .

New Aork , 11 . Nov . ( Funkmeldung .) Nach in New Bork
eingetrossenen Meldungen »st der kanadische Truppentranspor¬
ter „ Emvreß of Japan " ( 26 032 BRT . ) im Nordatlantik
bombardiert und schwer beschädig ^ worden . Das Schiff
war vor Kriegsausbruch einer der besten Dampfer auf der
Route Vancouver — Ferner Osten , Er kann als Truppentrans¬
porter rund 7000 Mann unterbringen .

Erste Auslandsreife des Auhenkommiffars
Ungeheurer Eindruck in Moskau

Ritterkreuz für Korvettenkapitän v . Rucktefchell
Für hervorragende Operationen in überseeischen Gewässer »

Ferner waren zur Verabschiedung des sowietischen Re -
aierungschess und Äutzenkommissars ertöienen : der gesamte
Stab der deutschen Botschaft , der deutsche Militärattache tn
Moskau General der Kavallerie K ö st r i n a mit seinem
Stabe und der Luftattachö Oberst Akchenbrenner sowie
die Vertreter der deutschen Presse , der slowakische Gesandte
Ti so und der rumänische Gesandte Eafencu waren an¬
wesend .

Nachdem sich Molotow herzlich von den Anwesenden , so¬
wie von seinen Familienangehörigen verabschiedet batte ,
setzte sich der Sonderzug unter den Klängen der sowietischen
Nationalhymne in Bewegung .

DNB . Berlin . 9 . Nov . Der Führer und Oberste Be¬
fehlshaber der Wehrmacht verlieb auf Vorschlag des Ober¬
befehlshabers der Kriegsmarine . Großadmiral Dr . 6 . c .
Raeder . das Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz an Korvetten¬
kapitän Helmut von R u ck t e s ch e l l . Kommandant eines in
überseeischen Gewässern operierenden Kriegs¬
schiffes .

Koroettenkavitän von Ruckteschell hat neben der aus -
g ^ eichneten Erfüllung der ihm gestellten Aufgaben bisher
insgesamt 58 642 BRT . feindlichen oder dem Feinde
nutzbaren Handelsschiffraumes versenkt , eine für deutsche
Überwaiferstreitkräste in Übersee gegenwärtia besonders be¬
achtliche Leistung . Darüber hinaus hat er alle schwierigen

England ohne Chance
as . Berlin , 11 . Nov . ( Eigener Drahtbericht unserer Ber¬

liner Schriftleitung . ) * Die Weltpresse steht noch i m
Zeichen der großen Münchener Führerrede ,
die überall als ein Ausdruck der Entschlossenheit und der
Siegesgewibboit Deutschlands gewertet wird . Zu¬
gleich stellt man fest , daß diese Siegeszuversicht des national¬
sozialistischen Deutschland sich auf soliden Grundlagen , auf¬
baut . und daß die Achsenmächte in der Tat über alle Möglich¬
keiten für eine bedingungslose militärische und politische
Kriegführung verfügen . 2n diesem Sinne werden einmal
die großen Erfolge der deutschen Luftwaffe
und der deutschen Kriegsmarine im Blockade¬
krieg gegen England verzeichnet . Erfolge , die in der ganzen
Welt die stärkste Beachtung finden .

Nervöses Rätselraten um Molotow

Im gleichen Sinne werden die Ankündigungen des Ber¬
liner Besuches des sowietrussischen Regierungschefs und
Außenministers Molotow gewertet . England hat ja
immer wieder seine Hoffnungen auf Sowjetrußland gesetzt .
Noch als am 21 . August vorigen Jahres die Reise des Reichs -
außenministers von Ribbentrop nach Moskau zum Abschluß
des Nichtangriffs - und Koniultationsvaktes angekllndigt
wurde , hoffte man . daß der Reichsaußenminister in Moskau
ebenso scheitern würde , wie die Botschafter Englands und
Frankreichs und wie der englische Sonderunterhändler Mister
Strang und wie die englischssranzösische Offiziers - Mission .
Als dann vrogrammäßig zwei Tage später der deutsch - russische
Nichtangriffsvertrag unterzeichnet wurde , wollte
man diese Nachricht anfangs in London überhaupt nicht
glauben . Noch hoffte man . daß der Vertrag nicht ratifiziert
werden würde . Sehr schnell mußte diese Hoffnung begraben
werden und man mußte zur Kenntnis nehmen , daß am 28 . 9 .
der deutsch -̂russische Grenz - und Freundschaftsver¬
trag folgte . Aber noch immer wollte London Sowjetrußland
nicht endgültig abschreiben . »Ein Arbeitervarteiler . Sir Staf «
ford Crips . ging als englischer Botschafter mit großa -

Hoffnungen nach Moskau . Auch er konnte nur über En .
täuschungen berichten . Jetzt wird mit der Ankündigung , daß
der Berliner Besuch Molotows den Zweck hat . „ im Rahmen
der freundschaftlichen Beziehungen zwischen den beiden Län¬
dern den laufenden Gedankenaustausch durch
eine erneute persönliche Fühlungnahme fortrusetzenund
zu vertiefen , den Engländern noch einmal klar gemacht ,
wie ungemein töricht alle ihre Hoffnungen auf Moskau
waren . So dumm und töricht , wie die ganze politische und
militärische Führung Englands . In London aber setzt nun
wieder das angst volle , nervöse Rätselraten ein ,
was wohl in Berlin verbandelt werden wird , denn daß man
diese Aussprache im Rahmen der großen Weltpolitik verbuchen
muß . das ist auch den Engländern klar .

Lagen in die das Schiff bisher gekommen ist . hervorragend
gemeistert .

In dieser hohen Auszeichnung für den Kommandanten
liegt zugleich eine Anerkennung für die tapfere
Besatzung .

Ritterkreuz für zwei verdiente ll - Bootmänner

„ , DNB Berlin , 9 . Nov . Der Führer und Oberste
Befehlshaber der Wehrmacht verlieh auf Vorschlaa des Ober -
beiehlshabers der Kriegsmarine . Großadmiral Dr . b . c .
Raeder . das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Ober¬
leutnant zur See S u h r e n und Stabsobersteuermann
Petersen .

. Oberleutnant zur See S u h r e n ist seit Kriegsbeginn
Erster Wachofsizier auf einem Unterseeboot .
Auf neun Feindfahrten hat er stch als besonders unerschrockener
und hervorragend tüchtiger Offizier in allen Lagen bewährt .
Sein gleichbleibend großes Können , seine Standhaftigkeit
und Aimriifssreudigkeit find dem Kommandanten stets eine

S Silse gewesen und wirkten stch bestimmend auf den
der Besatzung aus . Er hat als Torpedooffizier von drei

mit dem Ritterkreuz ausgezeichneten Unterseebootskomman¬
danten bei Nachtangriffen 33 Schiffe mit insgesamt 204 789
BRT . torpediert und versenkt , eine für einen so jungen Offi¬
zier glänzende Leistung .

Stabsobersteuermann Petersen hat seit Kriegsbeginn
als Steuermann auf einem Unterseeboot , das unter der Füh¬
rung von Kavitänleutnant Kretschmer steht , zwölf Feind¬
fahrten mitgemacht . Als rechte Sand seines Kommandanten
hat er als lelbitandiger . wachhabender Offizier auf der Brücke
größte Verantwortungsireudiakeit . Zuverlässigkeit und ein
ausgezeichnetes mchuches Können gezeigt . Bei verschiedenen
Unternehmungen , dicht vor der englischen Küste hat er ver¬
antwortlich navigiert . Ihm stnd die Erfolge dieser Unter¬
nehmungen rn erster Linie zu verdanken . Durch diese Lei¬
stungen erwarb stch Petersen einen Platz unter den ersten
unserer Unterseebootssteuerleute .

Bei Fernfahrten im Atlantik war er mit seiner sicheren
Navigation und mit seinem unermüdlichen Streben nach dem
Erfolg dem Kommandanten eine wertvolle Hilfe .
- . ^ -^ tersen ist einer der ältesten , bewährtesten und vorbild¬
lichsten Unterseebootsfteuerleute . ein Soldat in bestem Sinne
des Wortes .

Moskau . 10 . Nov . Die Verlautbarung über die hervor -
stebende Reise des sowjetrusstschen Regierungschefs und
Außenkommissars Molotow nach Berlin erscheint am Sonn¬
tag in großer Aufmachung in allen Zeitungen aus
der ersten Seite . Die Nachricht von der Reise Molotows

hat in der . sowjetrusstschen Öffentlichkeit einen unge¬
heuren Eindruck bervorgerufen , um so . mehr , als es
überhaupt das e r st e Mal ist . daß der sowietrussische Re¬
gierungschef und Außenkommissar einen Staatsbesuch im
AuslaÄ ab stattet .

„ Ein historisches Ereignis "

Sofia , 10 . Nov . Die Reise Molotows nach Berlin hat .
obgleich seit einigen Tagen lebhaft in der Presse erörtert ,
in allen Kreisen , der bulgarischen Hauptstadt starken Ein¬
druck öervorgerufen . In der Presse und Öffentlichkeit wird
diesem Besuch eine hochpolitische Bedeutung .beigemessen . Die
Welt befinde stch am Anfang neuer historischer Ereignisse .

Ber -iändigung über die Neuordnung Europas
Belgrad . 10 Nov . Die Nachricht von dem bevorstehen¬

den Besuch des Vorsttzenden des Rates der Volkskommissare
der UdSSR , und Außerkommissars der Soroietunion Molo¬
tow in der Reichshauptstadt hat in pokitischen und diplo -
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Die Agentur Daka führt aus . daß man beim Molo -
tow -Deluch eine Verständigung über die Neuordnung Euro¬
pas und die damit verbundene Äusschließiuig des englischen
Einflusses erwarten dürfe . Der Besuch Molotows tn der
Reichshauvtstadt dürfe als ein Zeichen dafür gewertet wer¬
den . daß der Kreis der diplomatischen Besprechungen von
deutscher Seite geschlossen wurde und es tn Europa zu
einer grundsätzlichen Verständigung zwischen den einzelnen
Mächten bereits gekommen sei .

„ Vreme " meldet , daß dieser Besuch von groß
historischer Bedeutung sei und sich seine Foix
auf alle Fälle nicht nur bei der künftigen Entwicklung Lu
dos . sondern in der ganzen Welt zeigen w
sehe die Hauptaufgabe seiner Politik nicht nur in einer
erfolgreichen Kriegführung gegen England , sondern auch im
Aufbau einer neuen Bewegung , die eine Neuordnung
auf politischem , wirtschaftlichem und sozialem Gebiete dar -
stelle . Alle Wunsche , Berlin und Moskau zu entzweien ,
hätten stch als fruchtlose Wünsche gezeigt .

Einladung der Reichsregierung
Berlin . 9 . Nov . Auf Einladung der deutschen

Reichsregierunq und in Erwiderung der voriäbr ' gen
Reifen des Reichsministers des Auswärtigen v . Ribbentrop
nach Moskau wird sich der Vorfitzende des Rates der Volks¬
kommissare der UdSSR , und Volkskommissar für Auswärtig «
Angelegenheiten Molotow binnen kurzem zu einem Besuch
nach Berlin begeben , um int Nahmen der freundschaftlichen
Beziehungen zwischen den beiden Ländern den laufenden Ge¬
dankenaustausch durch eine erneute persönliche Fühlungnahme
fortzusetzen und zu vertiefen .

Bon 32 hohen Beamten begleitet
Der Borsttzende des Rates der Volkskommissare Molo¬

tow hat heute nachmittag 18 .50 Uhr Ortszeit ( 17 .50 Uhr
Berliner Zeit ) Moskau verlassen , um stch im Sonder¬
zug nach Berlin zu begeben . Zu der Begleitung Molotows ,
die insgesamt aus 32 Personen besteht , gehören : der Volks¬
kommissar für das Hüttenwesen Tewosljan . der Stell¬
vertreter des Volkskommissars für auswärtige Angelegen¬
heiten T e k a n o s o w , der Stellvertreter des Volkskommissars
für innere Angelegenheiten Merkulow , der Stellvertreter
des Volkskommissars für den Außenhandel Krutikow , der
Stellvertreter des Volkskommissars für die Flugzeugindustrie
Balandin , der Stellvertreter des Volkskommissars für die
Flugzeugindustrie Pakowlew , der Chef der persönlichen
Kamlei Molotows als Regierungschef Lavschow . der Chef
der persönlichen Kamlei Molotows als Außenkommissar
Kosyrew , der Leiter der zentraleuropäischen Abteilung des
Außenkommissariats Alexandrow , der Leiter der Recksts -
abteilung des Außenkommissariats Pawlow , der Leiter der
Presseabteilung des Außenkommissariats P a l g u n o w , der
Leiter der Protokollabteilung des Außenkommissariats
Barkow , der stellvertretende Generalsekretär be ’

s Auben -
kommissariats Sa Hin und andere .

?5n dem gleichen Zug reift der deutsche Botschafter in
au Graf von der Sch ulenburg nach Berlin , ferner

der Leiter der deutschen Wirtschaftsdelegation Gesandter Dr .
Schnurre . Botschaftsrat H i I a e r und Eesandtschaftsrat
von Walther .

Feierliche Verabschiedung in Moskau

Der Bahnhof , von dem der Sonderzug abfuhr , war mit
den Flaggen der Sowjetunion geschmückt . Auf dem Bahnsteig
batte eine Ehrenkompanie der Luftwaffe Auf¬
stellung genommen . Beim Srtoeinen Molotows und seiner
Begleitung stimmte eine Militärkapelle die sowjetische
Nationalhymne an . Molotow schritt darauf die Ehrenkompanie
ab und begrüßte zuerst den deutschen Botschafter Gras von
der Schulenburg . Zur Verabschiedung Molotows waren die
Höch st en Vertreter von Staat . Armee und
Partei auf dem Bahnhof erschienen , wodurch die Bedeutung
der Reise des sowjetischen Regierungschefs und Außenkommi !-
fars nach Berlin noch mehr hervorgehoben wurde . Es waren
anwesend : der stellvertretende Prästdent des Rates der Volks¬
kommissare und Volkskommissar für den Außenhandel
Mikojan . der stellvertretende Äubenkommissar Wy¬
schinski , der stellvertretende Präsident des Rates der
Volkskommissare und Prästdent des Verteidigungskomitees
Marschall Woroschilow , der stellvertretende Prästdent
des Rates der Volkskommissare und Volkskommissar für das
Eisenbahnwesen Kaganowitsch . der stellvertretende Prä¬
sident des Rates der Volkskommissare und Volkskommissar für
die Staatskontrolle Mechlis . die stellvertretenden Präst -
denten des Rates der Volkskommissare Bulganin und

. Wossnesenski . die Kriegskommissare Marschall Timo -
schenk , der Volkskommissar für die Kriegsflotte
Kusniezow . die Marschalle der Sowjetunion B u d j e n it p .
Schavoschnikow und Kulik , der Volkskommissar für
die inneren Angelegenheiten Berija . der Eeneralstab ^ ches
der Roten Armee Merezkow und zahlreiche andere Ver¬
treter der sowjetischen Generalität , die leitenden Beamten
des Außenkommissariats sowie ferner eine Reihe von nam¬
haften Vertretern der sowjetischen Öffentlichkeit .
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Das irische Projekt und seine Konsequenzen

Reichsleiter Baldur von Schirach
Das furchtbare Blutbad in Libreville

übaten

ist

zerstört .

iei vergebens . Das

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

ii Kriegs¬
beil Krieg

Chamberlain gestorben
Der Hauvtoerantwortlicke für den Krieg

Stockbolm . 10 . Roo . Nach einer Reutermeldung
Neoille Chamberlain am Samstagabend gestorben .

Empire in Konkurs
England räumt wieder eine Machtposition in China

San Sebastian . 11 . Noo . ( Funkmeldung .) Einem Reuter -
Telegramm aus Weibaimei ( China ) zufolge wurden bte
britischen Marineitreitkräfte . die mit der Überwachung von
Weihaiwei beauftragt waren , zurückgezogen und dre Aus¬
rüstungsgegenstände des Flottendevots nach Hongkong ge¬
sandt . . .. . .

Weihaiwei stand , bevor es 1930 an China zuruckgegeben
wurde , langer als 30 Jahre unter britischer Herrschaft .

Senator Pittman erlag einem Herzschlag
New Bork , 11 . Nov . ( Funkmeldung .) Reno Pittman er -

laq am Sonntag im Alter von f>8 Jahren einem Herz¬
schlag . Seit 1933 hatte er den wichtigen einflußreichen
Posten , des Vorsitzenden des Außenausschusses
des Senats inne .

Angrrffsversuch auf Berlin
Bor dem Bombenabwurf zur Umkehr gezwungen

Berlin . 11 . Nov . ( Funkmeldung .) Einige britische
F l u g z e .u g e versuchten in der Nackt vom 10 . zum 11 . 11 .
die Reichshauvtstadt anzugreiien . Die energische Abwehr

zwang ste jedoch zur Umkehr , ehe sie ihre Bomben abwerfen
konnten .

Französisches Winterhilfswerk
Appell PMains zur tätigen Mithilfe

Genf , 11 . Nov . ( Funkmeldung .) Wie aus Vichy gemeldet
wird , wurde am Sonntag über den Rundfunk ein Apvell
Marschall Pötains an das französische Volk zur tat,gen
Mithilfe am französiscken Wrnterhtlfswerk verlesen , das
damit offiziell eröffnet worden ist .

Verzweiflungsakt in Afrika

Es gibt allo keinen Ausweg mehr für England und für
leinen Leiter Winston Churchill . Wenn er stck beute , fran¬
zösischer Landesverräter bedient , um einen Erfolg inArrika
vorzutäuschen , so weiß die Welt , daß es sich auch dabei nur
um einen Verzweiflungsakt handelt , der das Schick¬
sal Englands nickt wenden kann . Es ist ein vergeblicher
Ausfall aus der belagerten Festung Englands , . so vergeblich
wie Dakar , wie Griechenland , so vergeblich wie einst Nor¬
wegen war und so vergeblich wie die irischen Pläne des
Herrn Winston Churchill .

England erkennt , welch ungeheure Gefahr ibm hier er¬
wachsen ist . Es hofft auf weitere ametikanis che
Kriegsschiffe , nachdem . New Aorker Meldungen zu¬
folge . schon sechs von den 50 gelieferten alten
amerikanischen Zerstörern versenkt wurden .
Es hofft auf die irischen Häfen und auf das irische Vieh .
Aber selbst wenn Churchill auf dem Umweg über eine Ein¬
schaltung Kanadas ( damit die Iren keine englischen » oldaten
aufzunehmen brauchen ) zu irischen Stützpunkten zu gelangen
hofft , so hat darauf bereits der irische Ministervräsident de
V a l e r a in einem Telegramm an eine amerikanische Zeitung
geantwortet . Irland gehöre dem iriscken Volk und irrlckes
Gebiet könne niemandem leih - oder pachtweise für Kriegs¬
zwecke überlassen werden , ohne daß die Nation in — - - - .

' 2
verwickelt werde . Irland werde seinen Vorsatz , stck vom
Kriege fernzubalten . bis zum äußersten verteidi¬
ge n . Das ist eine neue Abfuhr lür Winston Churchill . Will
er dennoch einen Gewaltstreich ausführen , das würde , wie
lvaniscke Zeitungen betonen , bei den großen Sympathien , die
der Freistaat Irland in Nord -Amerika besitzt . nit Groß¬
britannien schwerwiegende Konsequenzen geben .

vereint mit
. . - ----- ------- ----- — _— - --- - Hitlers den

Sieg .
Anschließend wurde das Lied . .Der Gott , der Eisen

wachsen ließ " gesungen . Dann nahm

Langemark , 10 . Nov . Auf dem deutschen Ehren fr red -

hof von Langemark fand am Sonntag , dem 10 . Novem¬
ber vormittags , auf Veranlastung des Oberbefehlshaber des

Heeres . Generalfeldmarschall von Br au ck .lt sch . eme ein¬
drucksvolle Feier statt . Abordnungen verschiedener Truppen¬
teile . Weltkriegskämpfer und zahlreiche Hltler - Jugendfuhrer .
ferner eine Gruppe von Mitgliedern des studentischen Fubrer -

korvs . die stck im jetzigen Kriege besonders ausgezeichnet
hatten , waren angetreten . Reichsleiter Baldur von Scht r ach ,
Reichsiugendführer Strmann sowie Reicksstudentenfuhrer
ff -Oberfiihrer Dr . Scheel nahmen an der Feier teil Uber
dem Heldenfriedhof waren die alte und die neue Reicks -

kriegsflagge sowie die - Fahne der Hitler - Jugend gesetzt .
Nack dem Abschreiten der Front durch den Oberbefehls¬

haber des Heeres und die Ebrengüite traten Generalfeld¬
marschall von Brauchitsch . Reichsleiter Baldur von Schirach .
Reichsjugendiührer Axmann und Rercksstudenteniubrer Dr .
Scheel an die Gräber der deutschen Kriegsfreiwilligen von
1914

Unter den Klängen des Liedes vom guten Kame¬
raden legten ste E i ch e n k r ä n z e nieder . Sie brachten
dabei zum Ausdruck , daß in dieser Stunde berjjüfirer und
Oberste Befehlshaber , der Stellvertreter , desFührers und

mit ihnen das ganze deutsche Volk und seine Wehrmacht , im

Geiste in Langemark weilten . Anschließend ivrach

Generalfeldmarschall von Brauchitsch
zur deutschen Jugend : „ Zur gleichen Stunde . , in der es 1914
wie ein Schwur der deutschen Jugend über dieses Feld hallte

Der Nationalsozialismus ist die EMllung der Sehnsucht
des Weltkriegskämvfers . er ist frontgeboren . Seine Aus¬
drucksformen stnd soldatisch .

"

Dieser Krieg , den wir ietzi erleben , so führte Eeneral -
feldmarschall von Brauchitsch weiter aus . schließt zwei
Generationen zusammen , die Weltkriegskämpfer
und die jungen Soldaten . Mit dem 28 . Mai 1940 ,
mit dem Tag , an dem die Reichskriegsflagge in Langemark
gehißt wurde , ist das Vermächtnis der Jugend von 1914 er¬
füllt worden . Niemals darf die Jugend ihre Kampfbestimmung
aus den Augen verlieren .

"

Von Brauchitsch betonte sodann , daß auf dem flandrischen
Boden viele Male deutsches Blut vergossen worden iei . daß

„ Deutschland . Deutschland über alles wollen wir uns er¬
neut darüber klar werden , was es heißt . ein Deut¬
scher zu sein . Damit gehöre ich dem 80 - Millionen - Volk
an . das im Herzen Europas seinen Platz hat . desten Geschichte
ein nie aufhörender Kamps um den Lebensraum , eine von der
Natur vorgezeichnete kämpferische Aufgabe gewesen ist , und
dessen Bestimmung gelautet hat : über Schlachtfelder
vorwärts !

einmal das Bedürfnis verspürte , zu reden . Aber bleie Rede ,
die et am Samstag auf dem Frühstück des Londoner Ober -
bütgermeisters hielt , fiel insgesamt noch pessimistischer aus .
als das . was er am Dienstag den Mitgliedern des Unter¬
hauses erzählte . Er bezeichnete es als ein großes Gluck , daß
er niemals England Versprechungen gegeben und Zusicherun¬
gen gemacht bade . Denn inzwischen seien „ eine ganze R ein e
trauriger Widrigkeiten . Angriffe uns schauerlicher
Gefahren auf England niebergegangen .

“ Aber solche Kala¬
mitäten müsse man eben über stck ergehen lassen . Dann
kam freilich wieder der Illusionist Churchill zum Ausdruck ,
wenn er von der steigenden Munitionserzeugung Englands
sprach und von der Innehaltung der Verpflichtungen , die
England und anderen Ländern gegenüber eingegangen sei
( wovon die Griecken ein Lied singen können ) . Sehr inter¬
essant war aller Churchills Feststellung , daß Deutsch¬
land sein äußerstes tue . um England von den
lebenswichtigen Zufuhren abzuschneiden .

Minen an Australiens Küste
Zwei Schiffe gesunken ,

Stockholm . 10 . Nov . Der australische Verteidigungs¬
minister bat . wie der englische Nachrichtendienst meldet , be¬
kanntgegeben . daß an der australischen Küste zwei Schiffe
gemnten seien , die vermutlich aut Minen gelaufen seien .
Bei dem einen Schiff bandele es sich um ein a m e t i t a =
" t ! ck.es Motorschiff und bei dem zweiten um ein
britisches Schiff , dessen Namen und Größe man noch
nicht habe feststellen können . — Wie die amerikanische Aaen -
tur Auociateb Preß hierzu erfährt , bandelt es sich bei dem
Motorschiff um die „ City of Rayville "

.

München , 9 . Nov . Um die Mittagsstunde des 9 . November
wurde auch in diesem Jahre an der Stelle , die das Blut der
16 Gefallenen des 9 . November 1923 getrunken hat . durch
einen Gedenkakt der Männer gedacht , die als eilte durch das
Opfer ihres Lebens das Tor zum Grogdeuticken Reich
Adolf Hitlers aufgestotzen haben .

23or dem Mahnmal an der Feldhetrnhalle ,
an dem wie immer ein Doppelposten der ff . die Ehrenwache
hielt — über die Stage spannte sich die weiße Stgrune aut
schwarzem Tuch — hatten Ehrenabordnungen der « A „ des
NSKK .. der Politischen Leiter und der ff in Starke von je
100 Mann Ausstellung genommen . „

Ehrfurchtoolles Schweigen lag über dem Platz , den Volks¬
genossen in dichten Reihen säumten . Sie bekundeten durch
ihre Anwesenheit in dieser Stunde ihr enges Verbunden ein
mit den Kämpfern , die einst für Adolf Hitler und für Deutsch¬
land ihr Leben hingegeben haben . ,             _ ..

Aus dem Tor der Residenz kamen die Trager des
Kranzes des Führers und der Äranzsvende det
Wehrmacht , ie vier Offiziere der Waffen - ff und des
Heeres . Neben sie trat nun die Residenzwache der ff an .
Kommandos ertönten . . - , , , . .

Der Stellvertreter des Führers . Rudolt H e b . betrat dte
Weihestätte . Et begab sich mit dem Gauleiter des Traditions¬
gaues . Adolf Wagner , und dem Vertreter der Wehrmacht ,
Generalfeldmarschall Keitel . Chef des Oberkommandos der
Wehrmacht , an das Mahnmal . , ,

Wuchtig dröhnten IG Salven der im naben Hargarten
aufgefahrenen Salutbatterie der Wehrmacht über den Platz .
Die Posten am Mahnmal und die Wache präsentierten , der
Trommler der Wache rührte das Spiel . Weihevoll klang dre
Weise vom guten Kameraden auf . intoniert vom Musikzug der
SA .- Standarte . die den Namen des Regiments des Führers

Rudolf Heß , Adolf Wagner . Generalfeldmarschall Keitel
grüßten die Toten des 9 . November . Die Arme der Volks¬

neuen Sugetti
Toten , daß si
pflichtete , Lor - . . .

Es ist nichts
tiefe , r r e u b . „
die Namen der neuen Toten dieses Krieges denken ,
die neue Generation hat ihre tapferen Kameraden in
und Frankreich nur darum verloren , damit sie in den Jü
der Jugend auferstehen können , denn die deutschen Sol
sterben immer nur . um unsterblich zu sein .

“

Reichsleiter Baldur von Schirach übernahm daraufhin
das Ehrenmal von Langemark mit folgenden Wor¬
ten in die Obhut der Hitler - Jugend : „ Ich aber
gelobe als ein Soldat dieses Heeres die Gräber und das
Gedächtnis dieser Toten im Sinne des größten , deutschen
Soldaten so zu pflegen , daß Deutschlands Jugend im Leben
und im Sterben sich unserer heben gefallenen Kameraden

Feierstunde in Langemark
Das Ehrenmal in die Obhut der Sitler -Jugend übernommen

eine französische Kolonie in Afrika

der Fremdenlegionäre unter de Gaulle , die ganz genau
wissen , daß sie für England , das Frankreich im Stich ließ ,
französisches Blut vergießen , ist ebenso wie bas Spiel , bas

Eriechenlanb in den Krieg zerrte , der verzweifelte Versuch
eines Ausfalles aus der belagerten Festung England .

Saaptf <6rifHeÜer : Stig ® üntbei ; 5teHt>ertrtfet : Seinri <6 Karl Kun ; , « rentmod .h* für den poNltzchen Teil : 6einet * Karl Kuns ; für Kunst , Unietbaltung , Um .
gebung und Spott : Dr. Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichte », Dororte und wirt ,
fdbaftsteil . Willi pempel ; für den Anzeigenteil : (Btto Kaiser ; sämtlich in
IDtesocben « Gesamtleitung : Dr . nhil . habu . Guüav $ d?e ilenbera und Otto
Halfer . - Zur Zeit ist Preisliste Nr . y gültig . Drucka . Verlag : L. Schellenberg 'sche

Buchdruckerei ; Wiesbadener Tagblatt , Wiesbaden

genossen erhobeir sich ebenfalls zum deutschen Gruß dxm An¬

denken der 16 ersten Blutzeugen der nationallozialntiscken
Bewegung zu Ehren , die ihre , Treue zu »rbolf Sttler und

ihren Glauben an eine glückliche Zukunft Deutschlands mtt

dem Tode besiegelten . , . . . , .
Der kurze weihevolle Akt hatte sein Ende erreicht .

Am Grabmal der Toten vom 8 . Nov . 1939

Der 9 . November gehörte aber auch der pietätvollen Er -

inneruna an die acht Opfer „ des schmachvollen Mord ari¬

sch l a g e s im Bürgerbraukeller vom 8 . Novem¬

ber 1939 .
Um 11 Uhr traf Gauleiter Adolf Wagner auf dem

Friedhof ein . In der feierlichen Stille des Augenblicks zitterte
die Trauer über den Ovfertod der d u r ch d i e Hand Eng¬
lands gemeuchelten deutschen Frauen und
Männer und die Empörung über dieses ruchlose Ver¬
brechen .

Der Gauleiter — in seiner Begleitung ff -Obergruppen¬
führer Ministerialdirektor Freiherr von Eber st ein und
SÄ . -Öbergruovenführer 6oef er — durchschritt langsam
das Spalier der HI . bis zum Grabmal , von den Ehrenabord -

nungen mit erhobener Hand begrüßt . Der Eaumustkzug
intonierte das Lied „ Hakenkreuz am otablbelm . Dann legte
Adolf Wagner , während die Klänge des Liedes vom guten
Kameraden ertönten , den großen vrächiigen Kranz
des Führers an dem Grabmal nieder . Nach der Kranz¬
niederlegung begrüßte der Gauleiter die Hinterbliebenen der
Opfer mit Handschlag . Nochmals vor die Grabstätte treten » ,
weihte er sodann mit erhobener Hand den Toten des 8 . No¬
vember 1939 eine Minute stillen Gedenkens .

Die kurze schlickte Feier hatte ihr Ende erreicht . Die
Opfer des 8 . November 1939 aber stnd wie die Kämpfer des
9 . November 1923 eingegangen in das immerwährende Ge¬
dächtnis der deutschen Nation .

würdig erweisen wird .
"

Nach dem Lied „ Ein junges Volk steht auf “ rief der
Oberbefehlshaber des Heeres . Generalfeldmarschall von
Brauchitsch . die Anwesenden zum Bekenntnis ihrer Treue
zum Führer und ihres Willens zum Sieg auf : „ Eingedenk des
Vermächtnisses von Langemark , stolz auf die Leistungen zweier
Srieasgeneratipnen . getragen von der Kraft der national¬
sozialistischen Idee und der unerschütterlichen Über¬
zeugung von dem Sieg unserer Waffen fordere
ich Euch , die Soldaten und die Führer der deutschen Jugend
auf . das Gelöbnis , jetzt und immerbar bereit zu fein zurn
letzten Ein s a b für ben «rühre r und sein Werk , für unser
Volk und Vaterland , zu bekräftigen mit dem Ruf : Der
Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht Stegbeil !"

Die Nationalhymnen und ein Truvvenvor -
beimarsch schlossen die würdige Feierstunde von Langemark .

Nach dem Verbrechen von Oran und Dakar hat der be¬

rüchtigte politische Abenteurer de Gaulle im Auftrage

Churchills einen neuen Dolchstoß in den Rucken seines

Vaterlandes geführt . Als Marionette Englands gab er sich

ohne jede Scham erneut für den echt britischen Versuch her ,

französische Kolonien zu rauben und Franzosen

gegen Franzosen zu hetzen . Das Urteil über den englischen

Fremdenlegionär de Gaulle wurde in Vichy gesprochen . Es

lautete auf Tod . Auch der Urteilsspruch über den Haupt¬

schuldigen , England , steht für die ganze Welt bereits fest .

Die Verbrechen eines Landes , die in jahrhundertelanger
Kette bis zu diesen widerlichen Raubplänen an

einem unterlegenen Verbündeten führen , verlangen nach

Sühne Sie beweisen , wie dringend notwendig es ist , daß

die Welt von den Urhebern dieser Schandtaten ein für alle¬

mal befreit wird . Die letzten Manöver Englands beweisen

aber auch wie den Kriegsverbrechern in London das Wasser

bereits bis zum Halse gestiegen ist , denn der neue Raubzug

betonte sodann , daß auf dem flandrischen
- ---- ----- - . ale deutsches Blut vergossen worden sei . daß
hier Seite an Seite preußische Grenadiere und Soldaten des
Prinzen Eugen gekämpft hatten , daß aber erst mit dem Welt¬
krieg der eigentliche Feind deutschen Aufstieges , der Engländer ,
in Erscheinung getreten fei . Ihn zu schlagen , fei die letzte ent¬
scheidende Aufgabe . Die deutsche ----- 11 ------- -- - - 1'
d ° n alten Soldaten unter

halten .
Man erinnert fick in diesem Augenblick auch eines der

ungeheuerlichsten Worte Chamberlains , daß er hoffe , noch
den Tag zu erleben , an dem Hitler vernichtet sei . Sein
eigener furchtbarer Fluch bat ibn nun feIbst
getroffen . Unter den wuchtigen Schlägen der deutschen
Waffen ist dieser Hauvtoerantwortlicke am Kriege , bald
vollkommen zusammengebrocken . Er bemühte sich zwar , aus
der schweren Verantwortung und Schuld zu entfliehen , in¬
dem er die Regierungsgesckäfie abgab . aber vergebens . Das
Urteil der Geschickte bat sich an diesem Mann , der einer der
typischsten englischen Plutokraten ist . febr schnell vollzogen .

Englands Fremdenlegionäre überfallen

Genf , 10 . Nov . Wie bas Kolonialministerium in Vichy
bekannt gibt , hat b e Gaulle ein neues A t t en tat gegen
die französische Souveränität unternommen . Mit Unter -

stiitzung bri tischer Seestreitkräfte Ianbete bet

Exgeneral von England bewaffnete Truppen in der Nähe

von Libreville ( Französisch - Äquatorialafrika ) , bas vor¬

her beschossen wurde . Bereits am 5 . November war der

Flughafen der Stadt von englischen Flugzeugen bombardiert

worden , die , wie Havas meldet , die Kokarden der franzö¬

sischen Trikolore trugen .
Die Brutalität des englischen Angriffes geht , wie aus

Vichy berichtet wird , aus drei Telegrammen hervor , me

der Vizegouverneur von Äguatorialafrika , General T e t u ,
über deii Generalgouverneur in Dakar dem französischen
Kolonialministerium zukommen ließ . Die Engländer haben
unter der französischen und eingeborenen Bevölkerung von

Libreville durch die Beschießung mit Schifssgeschützen und

durch die Bombardierung mit Flugzeugen , die un¬

unterbrochen anhielten , ein furchtbares Bintoad

angerichtet . General Tetu berichtet , daß die Stadt Libre¬

ville unaufhörlich bombardiert wurde , daß zahlreiche Bom¬

ben mitten in der Stadt niederfielen , insbesondere in der

Umgebung des Hospitals und auch in geringer Entfernung
vorn Palais des Bischofs . Ein französischer Missionar wurde

durch eine Schiffsgranate in Stücke gerissen . General Tetu

spricht von der Abscheulichkeit des Angriffes gegen wehr¬

lose Frauen und Kinder , die infolge der englischen
Blockade , die schon wochenlang gegen Libreville » erhängt
wurde , ohne Versorgung , ohne Medikamente sind und unter

den schlimmsten Entbehrungen und Ängsten lüen . In einem

weiteren Telegramm teilte er mit , daß das Bombardement

von Libreville mit einer unglaublichen Barb ar ei

und Humanität slosigkeit fortgesetzt wurde . Zahl¬

reiche Frauen und Kinder , die im Gebäude der katholischen

Mission Zuflucht gesucht hatten , wurden unter den Trüm¬

mern des von einer Granate getroffenen Gebäudes begraben .

Das Hospital der Stadt wurde erneut getroffen und teilweise

9 . November im Kriegsjahr 1940
Feierliche Gedenkstunde am Mahnmal an bet Feldherrnhalle — Der Stellvertreter des Führers ehrt die ersten 18 Blutzeugen

der Bewegung

Mit Neville Chamberlains Tob tritt einer bet ersten
Äriegsbranbftifter von der weltpolitischen Bühne
ab . Wenn man auch seine Bedeutung als Politiker nickt
überschätzen darf — den Rang eines Staatsmannes wird
man ibm selbst in seinem eigenen Lande kaum zuerkennen — ,
so war er in feiner Rolle als englischer Premier um io
gefährlicher und muß als der eigentliche Kriegsbrandstnter
gelten , der mit seinem Namen bas furchtbare Ver¬
brechen zu verantworten bat . Europa uitb die
Welt in einen Kriegsschauplatz verwandelt zu haben . In
der Maske eines harmlosen Biedermannes
verübte er in München B errat an dem Aufbau eines
friedlichen Europa . Daß es ibm weder in Godesberg noch
in München darauf ankam . einen Frieden von Dauer zu
schaffen , sondern inWirklickkeit nur Zeit zu gewinnen ,
um die englischen Waffen um so icharter zu schmieden , das
muß selbst bas englische Reuterburo in seinem Nachruf
für Chamberlain zugeben , in dem es u . a . heißt , daß
Chamberlain nach Berchtesgaden geflogen sei . nur um den
Ausdruck des Krieges um 12 Monate auf,tz -

bas Wort : „ Von Adolf Hitler zum heldischen Gedanken er¬
zogen fand die deutsche Jugend in diesen Gräbern das große
Gleichnis , bas von der Liebe zum Vaterland , von der Treue
zur Pflicht und von der selbstlosen Kameradfckaft kündete .
Hier fand die Jugend Kraft , hier fühlte sie . daß es ein ewiges
Leben gibt . Dieser Vorgang , in unserer Jugend war nichts
anderes als die Auferstehung der Toten von
L a n g e m a r k.

So wie sie einst diese Sähen genommen hatte , nahm sie
auch ihre heilige Heimat . Heute nun steht die Abordnung einer

mb an ihren schlickten Kreuzen und dankt es den
ste ihr das Vorbild gaben , das ste selbst ver -'
crbilb zu fein .
ickts von Trauer dabei , sondern nur S t o 13 u n b

ige Dankbarkeit , wenn wir hier an
Auch

: Polen
Ängsten
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Steifet auf zwei , britische Schiffe im
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urfi lachen .
Feindliche Panzerwagen sind

n Sidi el Barani in die Flucht
etwa 60 Kilometer südöstlich
geschlagen worden .

Leonardo da Vinci

Erde

Pausenlose Vergeltungsangrisse aus London
Zahlreiche Angriffe auf kriegswichtige Siete in Süd - und OstMn ^ auÜ - Vi rmiuMam u ^ Liverpool wirkungs¬

voll bombaMert — Kampfflugzeug versenkte em Handelsschiff von » UtiU BrnT .

in der Erzbischöflichen Kirche ein
worauf im Verwaltungsoalais von .

ic Anlagen
enbahnver -

> und Fuka

Der Mensch soll immer so handeln , daß die Gesinnung , aus
der er handelt , zum Gesetz sür alle gelten könnte . Hölderlin .

Nr . 266 Sette 3

haben trotz schlechtester Witterunas -
tärischen Ziele auf dem Lande « nd die
t ( Kreta ) liegenden S Ä t f f e ange -

getroffen wurden . Wertete
den Flottenstützpunkt von

zu schmälern sich unterfing

oeugmm oern grauen und den Erlchen der ^
gegenüber war er Kenner und Eenieger voller Zartl .rchkett

und W »ichheit : auch als Mensch em unverglerchlrches

2600 Jahre japanisches Kaiserhaus
Die Glückwünsche des Führers

Berlin . 10 . Nov . Der Führer hat dem Kaiser von Japan

zur Feier des 10 . November folgendes Telegramm über¬

mittelt :

„ Angesichts der engen Verbundenheit zwischen

Deutschland und Japan . die im Dreimächtevakt ihren welt¬

umfassende » Ausdruck gesunden hat . bitte ich Eure Majestät ,

zur heutigen Hauvtfeier des 2600jährigen Be -

stehens des japanischen Kaiserreiches erneut

meine herzlichsten Glückwünsche für Euere Majestät , das

kaiserliche Saus und das javanische Volk entgegenzunehmen .
Adolf Hitler .

"

Telegramm an Vittor Emanuel

Berlin , 11 . Nov . Der . Führer bat Seiner Majestät

dem König von Italien usch Manien .. Kaier von

Äthiopien , zum Geburtstag drahtlich ferne Glückwünsche
übermittelt .

Der OKW . - Bericht von heute
Berlin , 11 . Nov . ( Funkmeldung . ) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
Die Vergeltungsflüge auf London wurden

am 10 . November und in der Stacht zum 1L November ohne
Unterbrechung fortgesetzt . Außerdem wurden in Süd -
und Ostengland am Tage zahlreiche Angriffe auf kriegswichtige
Ziele geführt , In den Säfe » von Bexbill . Hastings , Dpver ,
Elarton on Sea und Great Varmoutb gelana es . Lagerhäuser
und Verkehrsanlagen , in Eastbourne . Margate sowie an
mehreren Stellen der Bahnstrecken Ipswich -Norwich Gleis¬
anlagen und in Chatham ein Jnüustriewerk zu treffen , -su
den Trupvenlagern von West - Lutworth und Dugeneh zer¬
störten Bombentreffer mehrere Baracken und Truppen - Unter -
künfte . Während der Nacht wurden Birmingham und Liver¬
pool sowie ein Rüstungswerk bei Granham mit guter Wirkung
bombardiert .

Im Seegebiet ostwärts Middlesüorough versenkte ein
Kampfflugzeug ein Handelsschiff von 8000 BRT .

Feindliche Flugzeuge warfen in der Nacht zum 11 - No¬
vember im Reichsgebiet an verschiedenen Orten
Bomben , wobei an einer Stelle em Holzlager tn Brand
gesetzt , an zwei anderen Stelle » . Hochspannungsleitungen
beschädigt wurden . Weiter beschädigten feindliche Bomben
zwei Bauernhöfe und ein Wohnhaus . Es
sind insgesamt ein Toter , em Schwerverletzter und neun
Leichtverletzte zu beklagen .

In den Luftkämvfen des gestrigen Tages wurden vier
feindliche Flugzeuge abgeschossen . Fünf eigene Flugzeuge
werden vermißt .

Der Sonntagsbericht des OKW .

Berlin , 10 . Nov . Das OKW . gibt bekannt :

Unsere Kampffliegerverbände setzten am Tage und
i n d e r N a ch t die Bergeltungsangrisse aus London fort ,
sie trafen wieder zahlreiche kriegswichtige Betriebe . Weiter

belegten unsere Kampfflugzeuge , ost in kühnem Tief¬

auslug , Rüstungswerke und Flugplätze mtt Bomben und

Flugzeug oo « » b .
3b Nordasrika haben unsere Bomber intenfioe

Attionen auf El Quasaba , Maate « Bagush , El Dabtz und

Fuka durchgeführt und dabei zahlreiche Brände verursacht .

Außerdem wurden der Hasen von A '. erandrien und Port Said

wirkungsvoll bombardiert . Alle « Here Flugzeuge find zu
ihren Stützpunkten zurückgekehrt .

Englische Mittelmeerflotte bombardiert
~ ■■

iffe auf die Hafenanlagen von Alexandrien

' ' " "
Feindliche Schiffe haben unsere Pofitione » in Sidi el

Barani bombardiert , ohne weder Opfer noch Schäden zu oer -

Bukarest . 9 . Nov . Am Freitag , am Namenstag des
Königs Michael und dem . Tag des Schutzpatrons der legw -
nüten Bewegung , des Heiligen Michael , sanden in der Haupt¬
stadt der Moldau . Jassy , große . Feierlichkeiten statt , an
denen teilnahmen : König M l S sei . Königinmutter
v e l e n e . der Staatsfübrer Ministerpräsident A n t o n e s c u ,
der Kommandant der legionären Bewegung Soria Sima ,
die Mitglieder der Regierung , das FüSrerkorvs der legionären
Bewegung , die Gesandten Deutschlands und Italiens , die
Chefs der deutschen Wehrmachtsmission mit einer Abordnung
von Offizieren . Unteroftizieren und . Mannschaften , eine . Ab¬
ordnung der italienischen Luftwanenmlsfion . die Militar -
und Lmtattachäs Deutschlands und Italiens . eine Abordnung
der Landesgruvve Rumänien der AO . der NsDAV .. der

Führer der deutschen Volksgruppe Rumäniens . Andreas
Schmidt , mit einer Abordnung und eine Abordnung der
italienischen Faschisten in Rumänien . König Michael nahm
im Erzbischöflichen Palais die Glückwünsche zu seinem Namens¬
tag und zu seinem Geburtstag entgei

General Antonescu besucht Rom

Rpm . 10 . Nov . General Antonescu der Chef , der

rumänischen Regierung , wird , wie von unterrichteter rtalienr -

toei Seite mitseteilt wird , in Begleitung des rumänischen

Außenministers am Donnerstag , dem 14 November ,
in Rom zu Besprechungen mit dem Duce und Außenminister
Gras Ciano eintreffen .

Telegramm de Valeros

. Irland wird seine Rentralität bis zum äußersten «
verteidigen "

New Bork . 10 . Nov . Der irische Ministerpräsident
de Valera erklärte am Samstag in einem Telegramm
an den Vorsitzenden der USA .- Organlsatton für die Aner¬

kennung der irischen Republik . Irland habe ein Recht , stm
einer Kriegsverwicklung fernzuhalten . Irland

gehöre dem irischen Volk und .irisches Gebiet könne nie¬
mandem leih - oder pachtweise für Kriegszwecke überlassen
werden , ohne das die Nation ' in dm Krieg verwickelt
werde . Irland werde seinen Voriptz . sich dem Kriege fern¬

zuhalten . bis zum äußersten verteidigen .

Namenstag des Königs Michael
Safte zur Hauptstadt der Legionäre erklärt

Da » Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Epirus glänzende A u skl ä r u ngstä ti gkeit
unserer Kavallerie , die bis zum Fluß Buvos vorge -

drungen ist , eine feindliche Kanone unbrauchbar gemacht und

Staffen erbeutet hat . .
3nt mittleren Mittelmeer haben unsere Flug -

zeuaverbände englische Streitkräfte angegriffen und mit

Bomben großen Kalibers ein Schlachtschiff und einen

Flugzeugträger getroffen sowie seitliche Flugzeuge
mm Kampf gestellt , von denen zwei abgeschossen , so « « ein
weiteres wahrscheinlich abgeschossen « nrde .

Eine andere unserer Flugzengfiaffeln hat ein feindliches

nicht bloß das Werden , sondern auch den Gehalt eines Bildes
sehen lehrt : wie er in eine Gewandstudie . einfuhrt oder
auf die malerische Feinheit und den tiefsten Sinn des .Hauvt -
werkes aus Leonardos erster Periode hinwies : „ Die Ma¬
donna in der Felsengrotte

"
. Man hat das Bild nicht ver¬

standen . wenn man nicht von den Händen der Madonna aus¬
geht Wie die Linke sich wie eine Muschel über das Jeiuskind
bettet , die Felsengrotte gleichsam noch einmal in der vand
wiederholend , wie diese Hand die Hand einer Pianistin ist .
und wie die schützende Rechte um St . Johannes zugleich mit
der segnenden Linken Sinn des Bildes überhaupt ist : Die
Mütterlichkeit als ruhende Tätigkeit . Wie
er die unvergleichliche « Knrderfiguren des Bildes als
Wesenszug der Leonardischen Malerei überhaupt deutete , als
der Darstellung des Werdenden , wie er die Hohle
auslegte als Ausdruck des tektonischen Werdens , gleickiam als
Symbol einer kreißenden Mutter und mit einer nah zu musi¬
kalischen Einfühlungin den Stimmungsgebalt des Bildes ein¬
führt : Entrückung . Wirklichkeit eines Traumreiches . .. Man
freut sich schon auf die Fortsetzung in den beiden nächsten
Vortragen . Dr . Heinrich Reichert .

(Ein Gedenktag für die Gefallenen
der Bewegung

3m großen Kurhaussaal fand eine Feier zu Ehren der
nationalen Freiheitskämpfer statt . Musikdirektor August Vogt
hatte eine würdige und dem Ernst des Tages angemessene Vor¬
tragsfolge zusammengestellt . Den Anfang machte die Sinfonie in
ck-moll von Wilhelm Friedemann Bach , dem genialsten der Söhne
des großen Sebastian . Sie Beginnt mit einer feierlichen Ein¬
leitung , der eine majestätisch dahinrollende Fuge folgt . Der Stil
ist zwar noch kontrapunktisch , zeichnet sich aber doch durch eine
größere Einfachheit der Struktur und der Melodie aus . Keine
Komposition hatte bester für diesen Abend gepaßt als unser herr¬
liches Deutschlandlied . Joseph Haydn ist der Schöpfer dieser im
edelsten Sinne volkstümlichen Weise . Sie entstand im Jahre .1797 ,
als der Meister bereits mit den Vorarbeiten zu seiner „ Schöpfung

"

beschäftigt war . Ursprünglich lautete der Text bekanntlich „ Gott
erhalte Franz den Kaiser

"
. Mit diesen Worten des ostmärkischen

Dichters Leopold Haschka erklang die Hymne zum ersten Male am
12 . Februar 1797 am Geburtstag des Monarchen und in dessen
Gegenwart . Niemand ahnte damals , welche Bedeutung später die
Melodie erhalten sollte , nachdem fie mit dem Gedicht von Hoff¬
mann von Fallersleben unterlegt worden war . Wir hörten sie im
Kurhaus in der Fastung , die ihr Haydn in dem Andante des
sogenannten Kaiserquartetts gab . Haydn hat die Grundlinie mR
musikalischen Verzierungen umrahmt , die ihm als Meister der
Variation fast neben Beethoven rücken . Den Schluß des Abends
bildete die tragische Sinfonie Nr . 4 in v - moll von Franz
Schubert . Zwölf Tage , bevor das Deutschlandlied zum ersten
Male erklang , wurde Schubert geboren . Sechs feiner Sinfonien
fallen in die Jugendzeit . „Was vermag man noch nach Beethoven
zu machend fragte er sich damals resigniert . Und dock ist es , als
habe er im Schatten des von ihm vergötterten Titanen einen
Wettkampf mit ihm versucht in der gleichen Tonart , in der auch
Beethovens Fünfte geschrieben war . Zum ersten Male hörte man
die tragische Sinfonie in dem von Geistlichen geleiteten k. t Stadt¬
konvikt am Namenstag des Vorstehers . Sie wurde von den
Zöglingen ausgeführt . Nach einer feierlichen Einleitung wendet
sie sich einem schmerzvoll bewegten Thema zu um dann ein schlichtes ,
seelenvolles Andante zu bieten . Das Finale entbehrt nicht einer
gewissen dramatischen Kraft . Jedenfalls fügte sich diese Sinfonie
der Weihestunde würdig ein . Dr . Wolfram Waldschmidt .

Der Feind hat eintet Bomben auf Derua abgeworfen ,
die keine « Schade « verursachten .

In Oftafrika habe « , wie bereit » im Wehrmacht -

bericht vom Donerstag gemeldet wurde , heftige Kämpfe in
der Zone vo « Eallabat stattgefunden . Unsere Garnison von
Galla bat hatte fich unter dem Druck zahlenmäßig über¬

legener Kräfte nach erbittertem Widerstand auf Metemmä

zurückztehen müssen . Ein am darauffolgende « Tage unter¬
nommener Gegenangriff war wegen ungenügender Kräfte
nicht gelungen . Gestern hat ein « euer , mtt inzwischen einge¬
troffenen Verstärkungen durchgeführter Gegenangriff den

feindlichen Widerstand völlig gebrochen . Gallabat ist
erneutinuusererHand .

Unsere Lustwaffe , di « an der Aktion erheblichen Anteil
hatte , indemste die feindlichen Verbände im Tiefflug augriff
und unter Maschinengewehrfeuer nahm , hat drei englische
Tanks in Braud gesetzt . Sie bombardierte außerdem Ghoda -

rof , wo ein großer Brand entstand .
Während des gestrigen im Morgengrauen durchgeführ¬

ten feindlichen Einfluges über Sardinien wurden
Bomben in der Gegend von Carbonia abgeworfen , ohne
Opfer oder Schaden zu verursachen .

riefe « au mehrere » Stellen heftigeExplosrouen her¬
vor . An verschiedenen Punkten wurden Verkehrswege

erfolgreich mit Bomben belegt und der Eisenbahnverkehr ge¬

stört . An der Südküste waren Hafenanlagen , ein Truppen -

lager und ein Kraftwerk das Angriffsziel unserer Kampf¬

flieger , Bei Rächt wurden außer London wieder Birming¬

ham und Liverpool angegriffen und an mehrere « Stellen

Brände verursacht . Bei Sngtiffen aus Schisssziele gelang es ,
500 Kilometer westlich von Irland ein großes Han¬

delsschiff von etwa 25 000 BRT . durch mehrere

schwere Bomben zu beschädigen . 2 « Seegebiet
ostwärts Harwich erhielt ein Frachter von 3000 BRT . ,
der in stark gesichertem Eeleitzug fuhr , einen so schweren

Treffer , daß beide Bordwände aufgerissen wurden . Bei

einem Angriff auf einen Geleitzug an anderer Stelle beschä¬

digten unsere leichten Kampflugzeuge einen » eiteren Frach¬
ter von 8000 BRT . durch Bombenwurf .

Ein deutsches Kriegsschiff hatdasbritifcheUnter -

feeboot „ H 40 « verfenkt . .
Der Gegner unternahm kerne Einfluge tu das

Reichsgebiet .
Eia feindliches Jagdflugzeug wurde im Luftkampf abge -

fchosien . Zwei eigene Flugzeuge werden vermißt .
Das Stukageschwader des Oberstleutnants Hagen hat

fett Kriegsbegin » 210 000 BRT . feindlichen Handelsschiffs -

raum versenkt und 306 000 BRT . so schwer beschädigt und

zum Tett in Brand gesetzt , daß mit einem Verlust von einem

Drtttel dieses beschädigten Frachtraumes zu rechnen ist . An

feindlichen Kriegsfahrzeugen wurden durch das Geschwader

vernichtet ei « Monitor , vier Zerstörer , drei Feuerschiffe ; be¬

schädigt wurde « sechs Kreuzer , ei « Flakkreuzer , 10 Zerstörer .

Churchill gibt de « Verlust des U - Boots „ H 49 **
ju

Berlin , 10 . Nov . Die britische Admiralität bedauert ,
wie Reuter meldet , den Verlust des Unterseebootes

„ H 48 “ bekamitgeben zu müssen .

Schwebende mid die unablässige Bewegung der Landschaft
darzustellen . Gin Madchenbildins aus derselben Zeit zeigt die
Einmaligkeit feiner Zeichenkunst . Er braucht die Fläche nur zu
streicheln , um die vlästikche Rundung herauszubringen . Jenes
Lächeln , das seine Mona Lisa unsterblich gemacht hat . liegt
schon über den Zügen dieses Antlitzes . Ein Engel , den er
auf einem Bilde feines Lehrers Vsrrocchio angebracht hat ,
zeigt den gehorenen Meister der Entwicklung und Komposi¬
tion der Gröge . in der er großer als der Lehrer ist . Leonardo
hat es sich bei seinen Bisdern so schwer wie möglich gemacht .
In unablässigen Mstudten iucht er die nackte Wahrheit , in
neuen Studien rieht er die so gewonnenen nackten Ge¬
stalten mit Kleidern an . in wetteren Studien ringt er mit der
Architektonik und maihWiatischen Symmetrie und Komvou -
tion : noch unter dem Gewände sieht man die gewandten
Spiele der Gelenke . Nichts bleibt dem Zufall überladen . Die
Vorstudien und das unausgeführte Bild einer „ Anbetung der
Könige " zeigt in allen Stadien das Ringen um die beste
kompositorische Form . Eine Wunderwelt der Nemormung
entsteht , wo die Madonna im Blickpunkt des Bildes , unnah¬
bar für alle Gestalten wie in der Kuppel eines Domes , über¬
gossen mit Natürlichkeit und Anmut ( die unnachahmliche
Linie des Halses !) dasitzt im Mittelpunkt der Komposition
und der seelischen Handlmtg , während ringsumher in den Ge¬
statten sich bereits der Seelenauirubr seines Abendmahles
ankündigt . . „

Es war für den Berichterstatter das Schönste , wie «totster
nicht bloß das Werd « ! , kontern auch den Gehalt eines Bildes

- -- Mwandstudie einfuhrt oder
V—__ 1.1- C.T.L

Harmonie
„ örfter .

Wniseums Köln , Schritt , für
Schritt die Entwicklung dieses Mannes bis zur künstlerischen
Reife verfolgen w hören . Hat Plato das Weren des Kimu -

lers dahin gekennzeichnet , daß Gott sein Bewirk -.sein gleich¬
sam auslösche , um das Göttliche ihm einzugebeti , so ist
Leonardo im Gegenteil der bewußte Künstler gewesen .
Roch ein mittelalterlicher Mensch , ganz fest verwurzelt in

der hierarchischen Schau der von der Erde in breiter Pyra¬

mide sich nach oben in die Spitze des Geistes aufgipfelnden
Ordnung ist er gleichsam der modernste Mensch geworden , der

im Forichen und Beobachten das Zufällige der Dinge , die

Entwicklung der Tiere , den Wuchs bet Pflanzen , den . Zug

der Wolken , die Anatomie des Körpers mit allem Rainne -

ment festgebalten hat . um das Höchstwesentticke der Dinge

zu gestalten , das dem Zufall Entrückte , eben das (Rttliche .

Die Leichtigkeit , mit der seine Gestalten blühen , wirft trotz¬

dem wie eingegeben . Wie groß muß diese Inspiration ge¬

wesen sein die so viel Kenntnis und Erarbeitetes verseilen

machen konnte ! Sein Selbsterarbeitetes mackr ibn -mm ein¬

maligen Techniker . Gelehrten . Philotevben und Ästhetiker .

Er wäre in iedem dieser Arten unsterblich geworden und doch

war dies alles nur das Siebenher gegenüber lemem Lebens -

wetk ' dem Künstler . Wunderschön von Gestalt und ge¬

waltig an Kraft . Atblet . Ringer . Reiter und -rechter zugleich ,
von Charaktereigenschaften . die selbst . die Mitwelt nicht zu be¬

sudeln und der Neid nicht zu -Lmalern iu6 unterfing . ^ un¬

beugsam dem Geld , den F

von Sidi el Garant tn oie ^ iumr . genmlmen nwroen . .
3n Ostafrika hat der Feind Eallabat mtt Artillerie

beschossen , ohne irgendwelche Schaden zu verursachen . Unsere
Flugwaffe hat die Verteidigungsstellungen von Renan ( west¬
lich von Gallabat ) angegriffen und auf dem Flugplatz von
Saras Said am Boden et « Flugzeug vom Wellesley - Typ ge¬
troffen .

Feindliche Einflüge auf Meternrna , Gondar ,
Massaua , Chereu und Afsab habe « insgesamt zwei Tote und
einige Verwundete unter den Eingeborenen zur Folge ge¬
habt . Der Sachlichen ist unbedeutend .«

Italienischer Wehrmachtbericht vom Sonntag
Rom , 10 . Nov . Der italienische Wehrmachtbericht vom

Sonntag hat folgenden Wortlaut :
________________________

Vorträge der Gemäldegalerie im Kurhaus

Ci « feindlicher Einflug in der Gegend von Cremona

hatte weder Opfer noch Schäden zur Folge .

3m heutigen Morgengrauen haben feindliche Flugzeuge

versucht , Neapel zu erreichen . Durch das Abwehr,perr -

feuer gelang es ihnen nicht , Bomben auf das Weichbild der

Stabt zu werfen . Einige Bomben fielen zwischen Neapel

« « d Pompes und eine Brandbombe her Torre Annunziata ,

Es gab weder Opfer noch Sachschäden .

Das Oberkommando der griechischen Front
Rom , 10 Nov . Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt , daß General Seddu , stellvertretender General¬

stabschef der Wehrmacht , mit Samstag , dem 9 . November ,
das Ooerkommando der an der griechischen Front

operierenden Truppen übernommen hat .

egen . Anschließend wurde
Festgottesdienst gelesen .

       . . . . Jassy eine Versammlung
stattfand . Soria Sima rief in seiner Rede Jassy 8 u r
Hauptstadt der Legionärbewegung aus . Pros .
Codreanu . der als Vertreter der Familie Codreanu
sprach und zwei Söhne als Märtyrer ihrer Ideen zu be¬
klagen hat . verlieh Post Mortem , eine Legionarsauszeichnung .
an alle Märtyrer der Bewegung .

Anschließend daran fand eine Desilie,rung von
Truvpen und von Abordnungen von Legionären aus der
Moldau und der Südbukowina statt .

Mächtig schön ist das Selbstbildnis des alternben Leo¬
nardo . Aus dem wogenden Dickicht der Haare . , dem reine
Zeichenkunst musikalische Rhythmen gegeben hat . Wut wohl
noch das Individuum , das die Züge des Faust tragt , aber
darüber hinaus eine Seele , die Brennpunkt » es Geistes ge¬
worden ist , und in völliger Leichtigkeit anmutige Hs
ausstrablt . Es war ein Genuß . Profei >or . Dr . Jtrc
Direktor des Wallraf -Richartz - M

"

Schritt die Entwicklung dieses

Rom . 11 . Nov . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -
machtberickt vom Montag Hai folgenden Wortlaut :

Das Hauvtauartier der Wehrmacht gibt bekannt :
Ein englischer Flotte « v erb and ist von

einem unserer Luftgeschwader tm mittleren Mittelmeer er¬
reicht und trotz beftiger Gegenwehr tn der Luft und durch
die Flak intensiv bombardiert worden . .

In Malta haben unsere Jagdflugzeuge drei am
Boden befindliche zweimotorige Flugzeuge tm Ztemtie mtt
Maschinengewehrfeuer beschossen . Zwei « « kerer Mugzenge
sind nickt zurückgekehrt .

Unsere Bomber
Verhältnisse die militi
im Golk vo « Suda --------
griffen , wobei zwei Kreuzer
Formationen haben mit Erfolg de « Flotte — .
Alexandrien — wo die Hafenanlagen Karaffen wur¬
den — El Hamman . El Daba « nd militari
südlich von Maria Matruk . die Straßen - und
bindungen »wischen El Qnasiaba . MaatenBa
angegriffen — , wo große Brände verursacht r
die feindlichen Luftstützpunkte von Selman
Jsmaila angegriffen , wo ebenfalls außerorl
Brände » crur ^ iM wurden , die noch aus weit . .
bar waren . Me unsere Flugzeuge find zu ihre «

Ideal . .. „

Sei
Einzelne ist ihm an sick reizvoll . Plaftisch - raumltch . mit em

vaar
'

Strichen und Sparten bannt er die charafteristllche ^ tn -

beit der Toscana , wie he lein Metttxt not . .
Es geftngt ihm bei aller vlastnchen Be
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Möge der „ Tag der deutschen Hausmusik 1940 ebenso
wie der vorige recht viele Volksgenossen im Erotzdeutfchen
Reich in d i e Räume führen , wo musikbegeisterte Jugend¬
liche und berufsfreudige Erzieher ihre Mitmenschen ar
köstlichsten Born im Reiche der Kunst heranfubren wolli

Auftakt zum Weihnachtsfest
Zeitgemäße Eeschenkartikel sind gefragt

Es ist in jedem Jahre das gleiche sanfte Erschrecken ,
wenn wir entdecken , daß es nur noch sechs Wochen bis zum
Weihnachtsfell lind und dab man sich bemühen muh . all¬

mählich an die Einkäufe zu . denken . Denn etngelquft muh

ja nun einmal werden , nicht wahr , fei es Krieg oder

5 rieten ’
Man sage nicht , dab es in diesem 2ahr besonders

schwer sei . die richtigen Gaben einzukausen . Man muh nur
etwas Phantasie aufbringen , und wenn es daran hapern

Musik - Erziehung dient dem Gemeinschaftsgeist
Zum „ Tag der deutschen Hausmusik 1940 “

Die nationale Erneuerung unseres Volkes bat neben
der ethischen Umwandlung und körperlichen Ertüchtigung
auch eine den deutschen Menschen voll erfassende Musik¬
erziehung zum Ziele . Die Musik soll , wieder von ihrem
innersten Wesen her ersaht , eine alle umspannende Kunst
werden . Bei der Hebung des Gemeinschaftsgeistes wird sie
als wichtiger Faktor mit in Rechnuim zu stellen sein . Da¬
mit wird den Mustklehrern und Musiklebranllalten der
Weg gewiesen : Hinführung des deutschen Volkes zu jenen
Quellen , die am reinsten deutsche Art und deutsches Wesen
widerspiegeln . Aufschliehung aller Volksgenossen für die
großen Eeilleswerke unserer deutschen Meiller , deren Kom¬
positionen zusammen mit denen der » rohen Italiener die
bedeutendsten Leistungen der Weltliteratur überhaupt dar -
ttellen !

Der Wegbereitung zu diesem Ziel bin dient auch die
Arbeit der Wiesbadener Musikerzieherschaft . die in engster
Zusammenarbeit mit der Kreismusikerschaft Wiesbaden für
den „ Tag der deutschen Hausmusik 1940 “ folgenden Deran -
ttaltungsvlan ausgestellt bat :

Sonntag , 17 . Rov . . 11 Uhr . im Musikseminar Eüntzel .
Kaiser - Friedrich - Ring 76 . Hausmusik ( Mittlere Klassen ) :
17 Uhi im Wiesbadener Konservatorium . Wilbelmllr . 16 :
Hausmusik , ausgeführt von Schülern des Konservatoriums .

Dienstag , 19 . Rov . , 16 Uhr , im kleinen Kurhaussaale :
Schülermusizieren ( es spielen Schüler der Wiesbadener
Privatmusikerzieher : 20 Uhr . im kleinen Kurbaussaale :
„ Dem Gedenken Franz Schuberts "

, eine Hausmusikstunde ,
bestritten von Wiesbadener Musiklehrkräften .

Sonntag . 1 . Dez ., 11 U6r . im Musikseminar Gunkel :

„ Beethoven - Feier " ausgeführt von Schülern der Ausbu -
dungsklasse des Musikseminars Güntzel — Am 1 . Dez . ver¬
anstaltet die „ Musikschule für Jugend und Volk
noch je eine Morgen - und Abendvortragsfolge zum „ Tag
der deutschen Hausmusik "

.

Dienst in der Kriegsmarine
Wer Seeoffizier werden will , kann stch melden

Mit glühender Begeisterung verfolgt unsere Jugend die

barten Schläge , die unsere junge , aber stets einsatzbereite
und schlagkräftige Kriegsmarine so erfolgreich gegen Eng¬
land führt . Bei vielen jugendlichen Volksgenossen , ine tm
wehrpflichtigen Alter stehen oder in Kurze dreie Grenze
überschreiten , besteht der Wunsch , rn der , Äriegsmaru : e ,
deren Taten aus dem Weltkrieg lebendig rn jedes Deutschen
Brust schlagen . Dienst fürs Vaterland zu , tun . Ihnen vet
gesagt , dah das Oberkommando der Knegsmarrne Ende
Avril 1941 Offiziersanwärter für die Seeoffizier - und

Jngenieur - Offizierslaufbabn der , Kriegsmarine brnstellj .
Bewerber hierfür müllen Schüler höherer oder dreien » ferch¬

zuachtender Lehranstalten fein und zu Ollern 1941 rn dre

8 . Klalle versetzt werden . Sie können stch sofort ber der

Inspektion des Bildungswesens der Marine . Annahmestelle
in Kiel , melben . ■ Sofern sie von . der Inspektion des Brl -

dungsweiens der Marine angewiesen . . sind und rhre zustän¬

dige Schulbehörde Führung und Lerllung als ausrerchend
anerkennt , erhalten sie nach ihrer Einstellung das , Reife¬

zeugnis . Auskunft erteilen die Marrneoffrzrere ,her den zu¬

ständigen Wehrbezirkskommandos . Vordrucke für dre An¬

meldung übersendet die Inspektion des Brldungsweiens der

Marine . Annahmestelle Kiel , dre auch zu wertergehenden
Auskünften bereit ist .

Marine - Kameradschaftsabend

Die Marine - Kameradschaft „ Gor ch Fock "

Groh - Wiesbaden hatte rhre Mitglieder mit Ange¬

hörigen am Sonntag zu ernem , Kameradschaftsabend rn den

..Bürgerhof " eingeladen . Kqvrtanleutnant a . D . Kraus

nahm in feiner Begrüßung . Veranlassung , den Kameraden

Kuhlmann aus Strairhur » . besonders . herzlichwrll -

kommen zu heißen , der seinerseits dre Grüne ferner elsallrlchen

Marinekameraden überbrachte u :/j der Hoffnung Ausdruck

gab , daß sich bald einmal die , Gelegenheit zu eurem fwhett

Kameradschaftstreffen und einer äßteheriehensfeter bieten

möge . Viele Elsässer haben in der alten Ärtefl .smnnne

Dienst getan und viele von ihnen begrüßen letzt dre Alog -

lichkeit . sich in Marine - Kamerad scharten zusammenschließen

zu können . Die schurkischen Kampfmethoden . der Engländer ,
wie sie in diesem Krieg rn dem hinterhältigen Eostack -

llberfall fellgestellt wurden , wandten Jte auch tm Weltkrieg

an . was aus einem Dokument hervorgtng . das über die .-bei «

fenkung eines deutschen , U - Bootes berichtet , das von einem

bewaffneten Fischdamvfei angelockt worden war . Dreier

stellte sich durch Sillen bei m eigen Fahne karnoiunmbrg

gah aber damit ernem englischen ll - Boot die Möglichkeit ,
bas deutsche Boot zu versenken . Mit thrn starb damals auch

ein Wiesbadener , der Sohn des Kameraden Schmidt den

Seemannstod . Mit Recht , brandmarkte Kamerad Ktos

diese schändliche unmilitärische Kamv ^ eswetse . als
^ ymsch

englisch . Zum SÄlug des offiziellen -tetles rouibe .ein inter¬

essanter Filmstreifen „ Aus der Chronik des Marrnelandes -

verbandes . Rhein " mit Ausschnitten aus dem Kamerad ,

schaftsleben . den großen Kundgebungen und der Schulung

des Marinenachwuchies gezeigt und bte ^ rlmbatbietunn mit

der Wochenschau abgeschlossen , bte Bei den ..Kameraden vor

allem Jnterelle fand durch die Bilder , die über den Einsatz

unserer schneidigen Schnellboote tm Kampf aeaen Englaich

berichten . Im weiteren Verlauf des Kameradschaftsabends ,

der der Geselligkeit gewidmet war . konnte man manch fach¬

männisches Urteil über die großen Erfolge unserer Kriegs¬

marine in den letzten Tagen hören , auf die die alten Käme -

raben der Marine besonders stolz sind . p -

mnc die Ausführungen des Schriftstellers , , — -

Dolck zum Thema „ Öl und Mohammed
" im Rahmen der

Vortragsabende des Deutschen Volksbildungswerkes der

DAF . am Sonntag im kleinen Kurhaussttal !o si£ Mn £ ae .

ftaltete . war die Veiknuotung einer wichtigen DKrtschatts -

irage mit einer Reibe bedeutungsvoller eigener Erlebntll
^

Welche Bedeutung heute das Erdöl als Lebenskraft umerer
« jintme bat geht daraus hervor , daß letzten Endes oer

Krieg von England deshalb , gegen uns anyezettelt wurde ,

weil es Deutschland endgültig non bem /̂eren
Zugang zu

diesem Rohprodukt , ausschalten , wollte
^

Amerika . Runtano

und England sind heute ine .wrchtrgsten Öllander der Grde

nffnalanb nur durch seine vor keinem Mittet zuiua -

schreckende Eier nach Besttz frember i
^

uellen

den Besitz der Quellen von Monul kam . war em Gauner ,

streich , dellen nur ein Jude fähig war Deutichlands kirller

Versuch . Zugang zu den Ölquellen ^ n -Nouul burch

Bagdadbahn zu gewinnen , streg aut den Wtdeistano oes

englischen Geheimdienstes , in dellen Auftxag der spater b -

rühmt gewordene Lawrence Kurdenllande aufhetzte , die

den Bahnbau erschwerten , ^ leht unmöglich machten . Und

eben dieses Ölgebiet von Momtl wurde bßnn . derPrets .

den Frankreich zahlen mußte , um Englands 3urttmmunfl zur

Ruhrbesetzung zu gewinnen . . .. Wie aber bte Dlfraqe für : ben

Redner iu einer ganz perionlichen Angelegenheit wurde ,

ließ er aus einem Erlebnis an der Westfront eifennen , roo

ein Kamerad durch geschickte Propaganda . tn

Sprache nach und nach eine ganze Kompagnie franzostscher

„ Ausgestellte Ware unverkäuflich "

Beseitigung von Mißverständnissen ist Kundendienst

Schilder mit der Aufschrift „ Ausgestellte Ware ist un¬

verkäuflich " oder einem Text der daraus btnweist ..
baß die

ausgestellten Artikel ent bet der Änderung der Schaufenster ,

dekoration verkauft werden können , hnbet man heute tn

Dielen Fällen Ein solcher Hinweis ist erlaubt uno . aucy

verständlich denn es ist heute nicht immer möglich , ernem

besonderen
'
KurtdenwunlÄ in bieser Richtung entsprechen zu

können Anders scheint uns redoch die Sachlage zu lmn ,

wenn es stch um Waren bandelt , die im Innern der - Ge¬

schäftsräume ausgestellt sind . Wenn , dann auch tnsolchmr

Fällen erklärt , wird , daß es stch bet diesem oder renem Aus

[tcIIungsffcgcTtitciitb um ScfDTtitionsiDttiß bnnbclt , e ixittn .

scheid tLs mit Recht . baR hierfür „kein Verstarümis auf¬

gebracht werden kann . Es ist zweckmäßiger , aut eine Werbe

Maßnahme zu verzichten , als den Kunden zu verärgern , der

ja wohl annehmen kann , daß die innerhalb der Geschäfts

räume zur Ausstellung grlangenden Waren ° uch tatsächlich

verkauft werden können . Wo dies Nicht der Fast . . ist . iqure
eine Nachprüfung auf eine Bekitiaun » von Mißverständ¬

nissen zwischen Kaufmann und Kunde htnmtrlen . P .

h Theater . Kinos und Konzerte Den Beginn tnrer , x) ei =

iltaltunsen vorverlegt haben Sie tnb allo tn diesem
- • •*' CO - ... —..... . - . » Al4 - . UA 10 .UV UQI

Araber zum Überlaufen brachte . Als Volck bann , als

Fliegeroffizier abgeschossen wurde und in franzostsche
Gefangenschaft geriet , betrieb , er seinen . Plan zur Befrei¬

ung zugleich in der Absicht , im Kaukasus im Rucknr , der

russischen Armee einen Aufstand zu erregen und stch und
damit Deutschland in den Besitz der wertvollen Ölauellen

von Baku zu bringen .

sollte , bann tut es vielleicht ent gemächlicher Rundgang
durch die Auslagen unterer Geschäfte . Dre (Entfalle kommen
beim Schauen . Die Augen recht hübsch wert auf maßen ,
nützt mehr , als seufzend die Hände in den Schob legen .

Vor allem wird das Rennen um die Siegesvalme in

Weibnachtsüberraschungen derjenige machen , der recht¬

zeitig anfängt . Warum soll man nrcht letzt schon zu¬
sehen , was es zu kaufen gibt . Erstens wird man ohnehin
bereits mit Sparen angefangen haben , und zweitens ist es
am schönsten , wenn man sich beim Einkauf nicht abzuhetzen
braucht Man bat bann selbst gute Laune und findet , das
der Verkäufer oder die Verkäuferin mit Seelenruhe bte

besten Ratschläge gibt .
Selbstverständlich spricht der Krieg ein ernstes . . Wort

auch bei Den Weihnachtsgeschenken mit . Man wem all¬
mählich . welche Warengattungen für ben Weihnachtstisch
ausfallen und welche anderen rationiert und einheitlich zu -

gewiefen werden . Man wird also am zweckmasigsten auf

ganz andere Gebiete ausweichen , auf denen unter Garantie
keine Verknappung eintreten wird und wo trotzdem , soviel
des Schönen und Guten zu erstehen ist . bas — richtig ein «

gekauft — Freude und Zufriedenheit ausstrahlen wird .

Eegebenetxfalls wird man seinem ..Weihnachtspartner
“

durch ein echtes Opfer beweisen können , wie gern man ihn
hat . Äher int Grunde ist eine Entsagung garnicht notwen¬
dig Was die Jungen und Mädels verlangen ., das ist
ohnehin da : Soldaten , wenn auch nicht aus Blei . !o doch
aus anderen stabilen Materialien : Spielsachen , wenn auch
nicht mehr Luxuskarosserien für Puppenwagen , so doch
nette Korbiachen : Bücher , viel Bücher aller Art . und
tausendfältige Eeschenkartikel . die sich überhaupt nicht auf -

zählen lassen . Wer grundsätzlich richtig liegen will sollte
bei seinen Geschenken für Kinder und Heranwachsende daran
denken , bah alles irgendwie auf die große Zett Bezug hat ,
in der wir leben .

Was für die Soldaten , für Vater . Sohn und $ ruber ,
das Weihnachtsfest angenehm machen wird , das braucht tu6t
erst lange erzählt zu werden . Alles , was warm halt , alles ,
was Abwechslung und zusätzliche Erholung bringt , alles , was
aus dem Alltag des Dienstes herausbebt . All die Taufende
von Liebhabereien , all die vielen kleinen Besonderheiten . bte
jeder von uns als Wünsche und Träume mit Itch herum «

trägt , sollten über den Weihnachtseinkäufen stehen . Zudem
steuern die neuen deutschen Gaue eine solche <tütte gerade
von WeihnaLtsgeschenkartikeln bei . daß man darauf ein
besonderes Augenmerk haben sollte . Es wird stch lohnen .

Die Schilderung der beiden Fluchtversuche , die organi¬
satorische Tätigkeit unter den Stämmen des Kaukasus , die

Aufstellung einer Armee von 350 000 Mann und der Aus¬

gang des Unternehmens , das trotz Hindenburgs und Luden -

dorffs Unterstützung schließlich doch nicht durchtuhrbar war .
fefielte die Zuhörer in ganz besonderem Maße durch bte

Selbstverständlichkeit , mit der der Berichterstatter auch bte

anscheinend verlorene Situation ehemals rettete und jener
Lage noch einen humorvollen Lichtblick abzugewinnen

wüste Wo stch auch im nahen und fernen Osten beute

Ölauellen finden , ihre Umwohner sind Mohammedaner , und

wo die Quellen am reichsten windeln , da stutzt die Bevöl¬

kerung unter der Knechtschaft Englands . Englands Nieder¬

lage bedeutet ihre Befreiung , und darum erflehen ste den

Sieg Deutschlands . Zu Sunderttausenden kauft bte

mohammedanische Welt Bilder des Führers : als unsere

Truppen siegreich durch Polen und bann tm Westen bis zu

den Küsten des Atlantik „ zogen da beteten
Mohammedanern täglich tunmal tur den Steg der deutschen

Waffen Und tm Glauben an die Befreiung von engltlwem

Joche übergaben Mohammedaner unlängst Mussolini das

Jslamfchwert . Mit einem Blick auf die Verschiedenartig¬
keit der englischen und deutschen moralischen W ' smtttelin

diesem Kriege , schloß der Vortragende seinen mit lebhaftem

Beifall aufgenommenen Vortrag . — :“ •

Antlitz unseres Volkes

Die neueste Filmwochenschau

Stärker als es uns mit unseren an den Ort gebun¬
denen Sinnen möglich wäre , erkennen wir aus den mannig¬
fachen Bildern und Vorgängen der neuesten , Wochenschau
das Antlitz unseres Volkes . Sei es . das wir tn bas Gesicht
einer am Boden knieenden Kartoffelleserin blicken oder in
das des Reichsautobahnarbeiters , ber zwischen zwei Hamnter -

icklägen eine Prise nimmt , sei es . daß wir m das Antlitz

des Segelfliegers schauen oder in das des deutschen Infan¬

teristen . in das des U - Boot -Kornrnandanten . der . von sieg¬
reicher Fahrt zurückkebrt oder in das des Piloten, . am

stärksten strömt es doch auf uns zu ausdem Profil eines
Toten , des Kampffliegers . Oswald Bo Icke , nur einen

Herzschlag lang erblicken wir dieses Gesicht , das aus Arbeit

und Kampf vor uns aufsteigt . um uberzublenden tn bte

Plastik seines Grabmales , einer her und nackt aufragenden

geflügelten Gestalt . Gleich darauf Jtttbcs bte vor Reichs¬

marschall Göring angetretenen Piloten , eines Bomben¬

geschwaders . das Söldes Namen tragt : scharf ausgerichtet

stehen sie vor ihren Maschinen , fliegendes und Bodeiwerional

nebeneinander , wohl durch bte etwas dunklere Kleidung

geschieben , aber durch den gleichen (Seift fieetnt . Dieser

Geist des Kampfes und der Arbeit beseelt alle Biwea Dann
• aber sind wir in Rom . wo Herms Niel seine . .Erika vor

italienischen Verwundeten dirigiert , auf den sonnendurch -

glühten Gefilden Nordafrikas , oder wir erleben , wie tm

Zeitlupentempo Bomben aus i » panischen Maschinen auf die

Burmastraße herniederprafseln Aber alle Zeitereignisse

verblaßen vor dem entschloßenen Gesicht bes battlßen

Menschen , bas unserem Kontinent immer enttoetbenber

seine Züge aufoiägt . e -

— Auszeichnungen . Dem Führer der SA .- Stanbarte 80 .
Obersturmbannführer es e i g . der als . Sheileutnant unD

Komvaniefübrer int «reibe steht , wurde , das Panzer - Kampf -

abseichen verlieben . — Der Unteroffizier Christian Koch .

Wilbelmstratze 48 . wurde für tapferes Verhalten vor dem

Feinde mit dem E . K , H . Klaste und dem Jnfanterte -

Sturmahzeichen ausgezeichnet .

— Grübe an alle Wiesbadener senden aus dem Westen

die Arbeitsmänner Heinz und . Bruno . Soffrtchter Gustav

Jungmann . Emil Kobtg . Heinz Wetgand Sugo Klotz

Ernst Wahrheit und Hermann Volz . — Viele Grütze an

die Heimat sendet der zum Oberschutzen ernannte Staatliche

Lotterie - Einnehmer Oelbermann .

— Ehrenvolle Berufung
Die Kaiser -Wilhelm - Gesellschaft zur Forderung der Wlsten -

schaften bat an Stelle des verstorbenen Direktors ProfeNor

Dr . Gustav Adolf Frölich am Kaiser - Wllhelm -Jnstitut für

Tierzuchtforschung „in Dummerstorf bet der Seestadt Rostock

den Ordinarius für Tlerzuchtung und Hausttergenetlk an

der Universität Berlin . Dr . vbil . Ionas Sthmtbt . »um

neuen kommissarischen Leiter des genaniiten JMitilts be -

rufen . Profestor Schmidt wurde 1885 in Wies bad en

geboren . Er babilierte sich 1913 als Privatdozent an der

Landwirtschaftlichen Hochschule tn Bonn , wurde 1919 als

Extraordinarius nach Jena berufen und dort ein Jahr

später zum ordentlichen Profestor ernannt . 1921 ’Rebelte er

nach Göttingen unb später in bte Reichshauvtstabt über , wo

er auch Leiter bes Versuchsgutes Kovvehof unb Direktor des

Instituts für Tierzüchtung unb Saustiergenetik war .

— Sternschau vom 11 . bis 20 . November . Die Beim

Dunkelwerden im Osten in die Hohe strebenden sehr heuen
beiden Sterne nabe beieinander stnd . bte beiden Rielen -

Dlaneten Jupiter unb Saturn tn der » rotzen Kon -

innttion im Sternbild Widder , deren Abstanbe von uns

660 bzw . 1230 Millionen , km betragen . Der M Stunden

vor der Sonne tm Osten tm Sternbild ijunnfrau aufsehenbe

öellste Stern des Himmels ist der innere Nachbar der Erde

in unserem Sonnensystem . Venus , als Morgenstern rn

180 Millionen km Entfernung .

hineinhacken mit der Auf «

tragbarste I Man verbraucht da¬

durch weniger und hat länger an

Erdal . Ist Erdal in Blechdosen

mal nicht da , so nimmt man das

gleichgute Erdal in der Nach -

füllpackung und setzt diese in die

leere Erdal -Blechdose ein .Einfach
11 und sauberl Und immer Freudei ?

* j ^ utZk ) vG
altbewährte ÄJSTBÄO *

Öl und Mohammed
Ein interessanter Vortragsabenb im Deutschen

bildungswerk

— Anerkennung für Silke an kranken Volksgenossen .
In Würdigung ihrer Leistungen als 331 u t f v e über tm

Dienste der Erhaltung uhb Wtebererlangung ber Gesund¬

heit erkrankter oder verletzter Personen wurden Wilhelm
K i r ch st e i n . W .- SSierstetn . Kuterstraße Wilhelm B e r -

tolottt Wiesbaden , Feldstrane . Adolf Schalles . Wtes -

baden . Kellerstratze . und Karl Schnabe . l . . Wiesbaden . See¬

robenstraße . Anerkennungen des Retchsmintsters des Innern

zuteil .

— Vorverlegung des Butztaged . Durch Verordnumi des

Reichsinnenministers wird in diesem Jahr der Bußtag

vom Mittwoch . 20 . November , auf Sonntag . 17 . November ,
vorverlegt . In 1939 war eine Svaterlegung ..auf den

Totensonntag erfolgt . Der . nach der Verordnung über ben

Schutz der Feiertage vorgesehene Schutz beschrankt st» für

den Bußtag 1940 auf die Zett von 6 bts lo .30 Uhr . Sonst

war der Bußtag bis 19 Uhr geschützt . Die Abwetchun » von

biestr Regel am Bußtag 1940 trägt der Tatsache .Rechnung ,

daß Theater . Kinos und Konzerte den Beginn ihrer .Ver -

Feldpostpäckchen bis 1000 Gramm

Sie stnd wieder in beiden Richtungen zugelasien

Bisher war es gestattet , im Verkehr mit den Soldaten

im Felde Feldvostvackchen bis . 10M ) . Gramm zum Versand

zu bringen . Nunmehr hat bte Reichsvost suaestllsen . daß

solche Päckchen bis zur Gewichtshohe von 1000 Gramm tn

be ^ en Richtungen verschickt werben , d . h . also ntchj nur

von der Heimat ms Feld , sondern au » vom Feld rn die

Heimat .
mit dem neutralen Ausland

Zwischen Luxemburg und . dem neutralen Ausland (auch

den besetzten Landern ) sind letzt Briefe . Postkarien . Druck -

sachen . Warenproben . Geschäffsvavtere und Mischsendungen

( gewöhnliche und eingeschriebene ) tn beiden . Richtungen zu -

gelassen . Die Verordnung vom 2 . Avril über den Nach¬

richtenverkehr mutz beachtet werden .

Poftoerkehr mit dem besetzten Frankreich

Dur » Bekanntmachung des Oberkommandos ber Sßeht »

macht vom 22 . 10 . 1940 ist ber Postverkehr zwischen Deutsch¬

land und dem von unteren Truppen b e s e tz t e n Fr ^ ikrevch

nach den für das nichtfeindltche Ausland geltenden Bestim¬

mungen wieder zugelassen . Sendungen müssen neben dem
Bestimmungsort die Bezeichnung des Departements tragen ,
sonst werden ste nicht befördert . Stellt st» bet der Beforde -

rung einer Sendung heraus , daß der Bestimmungsort .zu .
dem von deutschen Truppen nicht besetzten Teil gxbort wird

die Sendung an den Absender zuruckgelettet . ( Anschrift
nicht vergessen !) Das unbesetzte Frankreich ist auch für

den Postverkehr weiterhin feindliches Ausland Sendungen

dorthin stnd verboten unb unter Strafe oefteCL Obgr b »

Arien ber zugelassenen Sendungen geben bte Postanstalten
Auskunft . • .

Gute Verdauung ist mit bte Grundlage von Gesundheit
und Wohlbefinden . Soll ste angeregt und gefördert , das Blut verbessert
und damit zugleich die Nerven geträftigt werden , dann versuchen Ste das
seit 10 -iahten bewahrte Mineralsalz -Krauterpulver Heidekraft . Sie fuhren
damit Ihrem Körper 27 der bekanntesten Krömer und Mineralsalze »u. bte ,
genau aufeinander abgeftimurt sehr bald ihren wohltuenden Einfluß er¬
kennen lassen . 40Tage . Pckg . RM 1,80, Doppel - Pckg. RM 3,30 Upirtobpaft
Erhöltl . in Dpoth , Drogerien u . Reformh . fauch tn Tablett ). HulUun Uli
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Arterienverkalkung

Schweres Flugzeugunglück in Brasilien

Rio de Janeiro , 10 . Nov . Uber der Bucht von Rio de

Janeiro beim Stadtteil Botafogo sind am Freitag zwei

Flugzeuge in der Lust zufammengestotzen und ins Meer ab *

gestürzt . Es handelte sich um ein kurz zuvor zum Fluge nach

Sao Paulo gestartetes Verkehrsflugzeug und ein Privatflug¬

zeug . Die 17 Fluggäste des Verkehrsflugzeuges fanden

den Tod . Unter ihnen befanden sich der kubanische Gesandte

in Brasilien und der bekannte Tropenkrankheitsforscher Dr .

Evandro Chags .
Rio de Janeiro , 11 . Nov . Das schwere Verkehrsunglück ,

das sich am Freitag über der Botafogobucht ereignete und bei

dem nach endgültiger Feststellung
'

19 Personen umgekommen

sind , wurde durch den englischen Prioatflieger Charles

Abbot verursacht . Abbot war mit einem Propaganda¬

flugzeug der Anglo - Mexican - Cy . aus Argentinien zur Teil¬

nahme an der brasilianischen Flugwoche nach Rio de Janeiro

gekommen . Er hatte über der Botafogobucht akrobatische

Flüge durchgeführt und dabei das Verkehrsflugzeug ge¬

rammt . Abbots Flugzeug zerstörte im Sturz eine Autoreifen¬

werkstatt , wo mehrere Personen verletzt wurden .

Rr . 266 Sette S

Aus der Bezugscheinpraris
Scklosseranrng auf Kleiderkarte ?

. verschiedentlich Zweifel entstanden , ob der
log . Schlosser - oder Monteuranzug nur auf Bezugschein
oser auch auf Klelderkarte gekauft oder bezogen werden
kann . . Nach dem Wortlaut der Liste der bezugsbelckränkten
Svinnstoifwaren ist Berufskleidung , zu der auch der Arbeits¬
anzug rechnet . sowohl aus Reichskleiderkarte wie auch auf
Bezugschein beziehbar . Danach kann also ein Verbraucher ,
der aus irgendwelchen Gründen keinen Bezugschein erhält
— vielleicht weil er sein Bezugscheinkontingent erschöuit
hat — einen Schlosseranzug auch gegen Abschnitte der
Reichskleiderkarte erwerben .

Fehlerhafte Svinnstofswaren
erfordern grundsätzlich nur die öälfte der für einwandfreie
Ware vorgeschriebenen Punktzahl . Kostet das normale
Stuck aber nur einen Punkt , so mutz für das fehlerhafte
ebenialls ein ganzer Punkt geopfert werden . Man kann
allerdings in diesem Fall zwei Fehlerstücke für einen Punkt
erhalten .

Stoff für Ausbesserungszwecke
Die Sonderabschnitte IX — XII der ersten Reichskleider¬

karte für Frauen sind nicht aufgerufen worden . Des¬
halb kann auf sie nicht etwa Stoff für Äusbesserungszwecke
gekauft werden , wie es jetzt mehrfach versucht wird und wie
es bei der Männerkarte möglich war .

Sportkleidung und Kleiderkarte
Die normalen Turn - und Svorttrikots kosten ebenso viel

Punkte wie Turnhemden . Für Rudertrikots aber sind so¬
viel Punkte aufzuwenden , wie für ein Turnhemd und eine
Turnhose zusammen vorgesehen sind .

der Provinz ist nur teilweise wieder aufgenommen woÄen
und die Züge fahren mit größter Vorsicht , da die Elsenbahn -

Telegravhen größtenteils nicht mehr funktionieren . Die
Strecke durch ine Karpathen ist vollständig lahmgelegt .

Sofia , 11 . Nov . Das Erdbeben war auch in ganz Bul -

aarien zu spüren . Am stärksten machte es sich längs der

Donau bemerkbar . In der Stadt Rulle entstanden die

stärksten Schäden . Einige Schornsteine und Hausmauern
sind eingestürzt . Eine Anzahl Personen erlitt , hierbei Ver¬

letzungen . In der Stadt Dobrrtsch tn der Sud -Dobrudscha
stürzte u . a . auch eine alte Moschee sunt Teil ein . Menschen¬
leben sind hier nicht zu beklagen . In Sofia dauerte das
Erdbeben etwa drei Minuten . Die Kirchenglocken be -

gannen durch die Erschütterungen von selbst zu lauten .

ist noch in der Zeit der Lehre bei Lechter entstanden und verrat
in dem echt orgelmüßigen , kontrapunktischen Satz bereits den

späteren Meister des königlichen Instruments , läßt aber die große
schöpferische Persönlichkeit nur von ferne ahnen . Johannes
Brahms , von dem wir den Orgelchoral „Schmücke dich , o liebe
Seele " hörten , steht dem Klavier , näher als der Orgel , obwohl
er die Melodie in eine wohlüberlegte figurierte Form gebracht
hat . Kurt Utz wußte ihr durch Benutzung der glockenartig
klingenden Waldflöte einen eigenartigen , unirdischen Zauber zu
verleihen . Von Brahms stammte auch der Orgelchoral „ Nun ruhen
alle Wälder "

, der bekanntlich aus die volkstümliche Weise des
alten deutschen Liederkomponisten Heinrich Isaak : „ Innsbruck ich
muß dich lassen

" zurückgeht . Der Spieler wußte auch hier sehr
feine Schattierungen durchzuführen . Erst erklang das Hauptwerk
mit den Erundstimmen , bann das Rückpositiv mit seinen Flöten ,
und schließlich das Oberwerk mit gedämpften Bläsern . Was aber
eine Orgel unter den Händen eines wirklichen Meisters herzu¬
geben vermag , bewies vor allem eine Komposition des ein¬
heimischen Tonkünstlers R . C . v . Eor rissen : Introduktion ,
Passacaglia und Epilog . Es handelte stch um eine Erstaufführung
nach dem Manuskript . Eorristen schreibt sehr modern und mit
viel Chorromantik . Improvisierend setzt er ein , führt seine Passagen
durch ein dumpfes Trollen empor zu einem mächtigen , scheinbaren
Abschluß , der aber unaufgelöst bleibt und in überraschender Weise
von einem zarten Epilog in verschleierten Tönen begleitet wird .
Überhaupt arbeitet Eorristen mit stärksten Kontrasten , die Kutt

Utz Gelegenheit gaben , die Register zu mischen und einen uner¬
hörten Farbenreichtum hervorznzaubern . Die Krönung des ganzen
Konzertes bedeutete die Fantasie in 0 -dur von Johann Sebastian
Bach . Spielerisch beginnt sie mit flüssigen Läufen , die wie silberne
Bäche von der Höhe herabrieseln , stch vereinigen , in immer tiefere
Regionen geraten und sich schließlich zu einem majestätischen
Strom vereinen . Fast choralartig schreiten die Akkorde dahin ,
reißen plötzlich mit einem Septimenakkord ab , eine atemraubende
Pause — und . wieder Beginnt das Rauschen und Rieseln , das
Wühlen und Brodeln , das stch auf einem Orgelpunkt zu beruhigen
scheint , bann ober stürmisch emporflattert unb in einer gewaltigen
Schlußfermate enbet . Die Wiebergabe entsprach ber Größe Bachs .

Dr . Wolfram Waldschmibt .

Mitte August vor hem Einzelrichter drei Wochen © efannnts

bekommen und sie legte damals gegen das Urteil Berufung

ein . Außerdem hatte damals der Richter , weil die Belei -

bigung öffentlich erfolgt war . auf Derottentllchung des U ^
teils , sowie Aushang an her Polizeitafel erkannt Nach

neuerlicher eingehender Verhandlung vor der Straikammer

verhängte das Gericht nur eine Geldstrafe in Hohe von

100 RM über die Angeklagte . . Es glaubt , datz damit her

Strafzweck erfüllt fei . Die in der Vorinstanz ausgesprochene

Publikation des Urteils bleibt bestehen .
— Unfälle . Beim Einbiegen von der Parkstratze , zur

Paulinenstratze stürzte ein Radfahrer so ung -ucklich . das er

sich blutende Kopfwunden und e-ine Gehirnerschütterung zu¬

zog und ins Krankenhaus gebracht werden mutzte . — In

der Stiftstratze rutschte eine Frau uns und brach faü hen

rechten Arm . Man brachte die Gestürzte rn ärztliche

Behandlung . _ _ _ __

Erdbebenkatastrophe
in Rumänien

Hochhaus in Bukarest eingestürzt — Zahlreiche Lufer auch in

der Provinz — Bulgarien spurte das Erdbeben

Bukarest , 11 . Nov . Sonntag früh 3 .39 Ufir wurde Bukarest

von einem heftigen Erdbeben heimgefucht « t einer Starke ,
wie es die Stadt noch nicht erlebt hat . Nach «Feststellung der

Sternwarte dauerte das Erdbeben ungefähr drei Minuten .
Die Häuser haben durchweg starke Rille erhalten .

Das Zentrum des Erdbebens ist nach Angabe der

Bukarester Sternwarte im Vrancea - Gebirge nordöstlich von

Ploesti zu juchen . In diesem Teil der Karpathen sind ieden -

falls die größten Zerstörungen angerichtet worden . Da Eisen¬

bahntunnels große Sprünge aufweifen wurde der Zugverkehr
in den frühen Morgenstumien eingestellt . Mehrere Zuge wur¬
den während der Fahrt vom Erdbeben erfaßt und entgleisten .
In Bukarest gibt es kein Haus , das nicht mehr oder minder

betroffen wäre . Die Schaden sind beträchtlich . Das eingesturzte
Hochhaus im Stadtinneren ist in weitem Umkreise abgeiperrl .
Dort sind die in der Nacht angetretenen Freiwilligen -

abteilungen , unter ihnen die HI . und die fatotihtoe Jugend ,
die derzeit in Rumänien weilen und sofort zur Hilfeleistung
herbeigeeilt waren , von militärischen Verbanden abgelost
worden . Deutsche und rumänische Pioniere arbeiten mtt

Schneidbrennern fieberhaft , um an die Menschen heranzu¬
kommen . die unter den Trümmern begraben liegen . Bis
Sonntagabend hegen noch keine genauen Angaben über tue

Zahl der bei dem Erdbeben ums Leben gekommenen und per
Verletzten vor . Aus der Provinz laufen die Meldungen spär¬
lich ein . da die Telefon - und Telegraphenleitungen großen¬
teils zerstört sind . In Camvina bat es 100 lote gegeben ,
in Ealatz 3 6 . in Focsani 30 . In Bukarest wurden bisher
über 5 0 Tote gezählt , doch dürften sich unter den Trümmern
des eingesiiirztesi Hochhauses noch mehr als 10 0 b e f t n ö e n .
In den Kellern dieses Hauses befindet sich , eine Anzahl die
am Morgen des Sonntags sogar mit der Außenwelt noch tele¬
fonieren konnte . Man hofft , im Laufe der Nacht an sie heran¬
zukommen . Der Eisenbahnverkehr von Bukarest mtt

— Tagung des Reichsluftschutzbundes . In Weilburg
a . d . Lahn fand unter Leitung des Gruppenführers General¬
leutnant z . V . Müller - Michels eine Tagung aller
Bezirksgruvvenführer der Gruppe Hellen - Rheinland - Süd
des RLB . statt , die der Ausrichtung der Ämtsträger für die
Wintermonate und dem verstärkten Einsatz des RLB . galt .
An der Tagung nahmen bet Befehlshaber der Ordnungs -

Bolizei im Wehrkreis XU . Generalmajor I e d i ck e . der
nspekteur der Ordnungspolizei im Wehrkreis IX . Oberst

Hoffmann , sowie Vertreter des Luftgaukommandos
XII/XIII . des Reichsstatthalters in Hessen und des Befehls¬
habers der Ordnungspolizei für Lothringen - Saarvfalz teil .

— Angestellten - und Invalidenversicherung werfen für
den Versicherten häufig Fragen auf , deren Beantwortung
Schwierigkeiten bereitet . Im Verlag A . Glenz , Esien -
Bredeney , sind zwei Broschüren erschienen , die die Renten¬
versicherung der Angestellten und diejenige der Arbeiter nach
dem neuesten Stande behandeln und von vielen Versicherten
dazu benutzt werden dürften . Zweifelsfragen zu klären . Manche
wichtigen Fristen laufen am Ende des Jahres 1940 ab . Knapp ,
klar und in leichtverständlicher Sprache sind die Abhandlungen
verfatzt . die sich u . a . mit der Versicherungspflicht . den Bei¬
trägen , den Leistungen , den Renten , der Beitragserstattung
an weibliche Versicherte , den Heilverfahren , der Wanderver -

Serung beschäftigen und über die einzelnen Fragen weit¬
end Aufklärung geben . Beitragstabellen , das Beispiel

einer Rentenberechnung und Kriegsbestimmungen ■ vervoll¬
ständigen den Inhalt der Broschüren . v .

— „ Rechts - und Steuerhandbuch für den Laus - und
Grundbesitz ." ( Hermann Luckierband . Verlas . Cbarlotten -
burg 9 . ) Die neue . 80 Seiten starke Ergänzungslieferung
Rr . 82 bringt das Gesetz über die Bereinigung alter Schul¬
den . dellen Neufassung am 14 . September in Kraft getreten
ist . Die Auswirkungen auf den Haus - und Grundbesitz , der
Anwendungsbereich , die Behandlung von Erundpfandrechten
und Zwangsversteigerungs - Gewinnen und die sonstigen
Einzelheiten des Bereinigungsverfahrens werden ausführ¬
lich und verständlich behandelt . Weitere acht Tertseiten
unterrichten über die Förderung von Arbetterwobnstatten
durch Gewährung von Erundsteuerbeibilfen .

— Der Verein ehemaliger Schüler der staatlichen
Gymnasien Wiesbaden unternahm mit feinen Mitgliedern
und Freunden eine sehr zahlreich besuchte Besichtigung der
Buchdruckerei Ritter . 5n eingehendem Vortrag führte der
Firmeninhaber die Besucher in die Arbeit einer Buchdruckerei
ein und hetz eine sehr interessante Schilderung des sozialen
Aufbaus der Gefolgschaft folgen . Daran schloß sich . ein
Rundgang durch die Betriebe , der allen Teilnehmern einen
genauen Einblick in die Arbeit einer VuLdruckerei ver¬
mittelte . •

„ ,
— Wiesbadener Eerichtsiaal . Ein bereits mehrfach

Vorbestrafter , darunter auch mit Zuchthaus , hatte auf das

Sandwerkzeug
tines feiner Arbeitskameraden abgesehen ,

teil es sich bei ihm um einen Ruckfalldieb handelte ,
schickte der Amtsrichter den Angeklagten auf ein Jahr drei
Monate ins Zuchthaus : der Gewohnheitsverbrecher hat .
falls er noch einmal vor Gericht erscheinen sollte , mtt
Sicherungsverwahrung zu rechnen , an welcher er nur ganz
knapp vorbeigekommen ist . — Ein in Schulden geratener
hiesiger Einwohner fälschte zwei Wechsel über le 100 RM .
versah dieselben mit dem Akzept seines Schwagers und netz
sie bei einer Bank diskontieren . Am Fälligkeitstag , kam
die Fälschung heraus . Betrug in Tateinheit mit privater
Urkundenfälschung brachte dem Schreiber der Wechsel vier
Monate Gefängnis ein . — Ein Milckwerteiler aus $ ßies «
baden - Sonnenberg hatte gegen einen Strafbefehl über zwei
Monate Gefängnis und 150 RM Geldstrafe , den er wegen
30 % iger Beimischung von Magermilch zu Vollmilch er¬
halten batte . Einspruch eingelegt : der Einzelrichter verwarf
den Einspruch und erkannte ferner auf die Veröffentlichung
des Urteils am Schwarzen Brett der Gemeinde W .- Sonnen -

berg . — Wegen übler Nachrede und fortgesetzter Beleidigung
hatte die Verwalterin eines Hauses , in dellen Erdgeschoß
sich eine Gastwirtschaft befindet , in einer Verhandlung

gegen Ansteckung

Sbtmfiavm
T pAsntif «
■

Sie schützen vor Erkältung ,

Halsentzündung und Grippe

Pflege der Schierstemer Kleintierzucht
Auch im Kriege gute Leistungen

Der
'

Kleintierzuchtverein W . - S ch i e r jt e i n

eröffnete im Rahmen seines 40jabttgen Bestehens am Sams¬

tag in der Turnhalle der Tgd . Schierstem feine üiesiahrige

Kleintierzuchtschau . Im engsten Kreise fand am Abend eine

kleine Feier statt , wahrend der auch Leo O H n h a u s vom

Deutschen Theater mit einigen Liedern erfreute . Verschie¬

dene kleine Überraschungen zeugten von gutem heimischen

^
Zu

"
wAch7n Leistungen der Verein .sich trotz des Krieges

aufgeschwungen bat . davon legt die Reichhaltigkeit der Aus -

fteluing ein beredtes Zeugnis ab . änsgefantt waren rund

250 Tiere ausgestellt . 104 Kaninchen und 135 Stuck Geflügel ,

sowie einige Schau - Nutra - Pelzttere . die wegen,ihrer Eigen¬

artigkeil besonders amnelen ; weiter waren in der Aus .

Heilung noch einige Sungtjere zu leben . Man konnte fest¬

stellen . datz in Züchterkreisen besonderer Wert am schwere

Rallen bei Kaninchen gelegt wird . Ein besonderes Schau¬

stück in der Abteilung Kaninchen war die Angorarasse .

Hier eröffnen sich für die Züchter ganz besondere Möglich¬

keiten . die über die Jahre hinaus überhaupt nicht , ausgenutzt

wurden , denn Kaninchen - Angorawolle war schon immer sehr

beliebt und ist gerade heute ein ganz besonders begehrter

und gesuchter Artikel . In der Eruvve ...Angora errang

W . Klee einen Ehrenpreis und drei 1 . Preise . Die meisten

Preise wurden vergeben .. bei der Gruppe „ Blaue Wiener

und zwar erhielten : Bruderlern vier Ehrenpreise und dre

1 Preise : Ambrosius einen 1 . Preis : . Ehr . Pfaff vier Ehren¬

preise , einen 1 Preis : H . Thiele einen Ehrenpreis : Ohn -

baus einen 1 . Preis : Weiße Wiener wurden wie folgt be¬

wertet : Emmelbeinz einen Ehrenpreis , zwei 1 . Prelle .
Klein - Chinchilla : Frickel einen . Gbiencrets $ eutW

Widder : Christmann . einen 1 . Preis : Deutsche hell Silber .

Obert einen 1 . Preis : Schwarzsilber .: Bode einen Ehren -

nrei -i einen 1 Preis und Ludwig Jockel einen 1 . Preis .

In der Eruvve Geflügel waren Prgchtstücke zu - ^ ben .

Aufgeregtes Gegacker empfangt den Besucher , der die langen

Reiben durchschreitet und die Gold - und
^

Silber - Italiener

oder Rheinländer und Deut che Zwerge bewundert E n

Goldfasan lenkt besondere Aufmerksamkeit auf sich . Ludwig

Jockel erhielt dafür die Prämiierung : Sehr gut I Die

Taubenzucht bewies hohe . Schüfe , und die altdeutschen

Kröpfer . Strasser . Schönbeitsvrufer oder Brunner m weiß ,

blau , schwarz und rot ließen sich gerne futtern . Setver¬

ständlich dürfen in einer Schierst einer Ausstellung auch nickt

die Enten fehlen . Hier wurde noch besonders darauf bin -

gewiesen , und Robert Senter bekam , »wei Tiere mit „ SGr

gut I “ bewertet , und Obert ein Tier mit . . . Sehr gut r .

Überhaupt wurden in der Abteilung ® efinge ! eine SJlaü «

von Auszeichnungen vergeben , das beste Zeugnis dafür , da «

die heimische Geflügelzucht mit an der Svitze marühiert .

Ein Teil der Ausstellung wies auf eine nutzbringende
Fütterung der Tiere hm . Ebenso . wird ver

den Kleintterzüchtern die Felloerwertung nicht vergessen ,
denn jedes Kaninchenfell ist Volksgull das , nichj b er 35er

nichtung einbeimfallen darf . 3um Schlüsse Wi noch das

Preisschietzen erwähnt .. Hier war Gelegenheit gegeben . einen

fetten Braten zu gewinnen . Und datz davon ausgiebig Ge

brauch gemacht - wurde , konnte man vom frühen Morgen

bis zum wüten Abend feststellen . Zahlreiche Vasen und

Hühnchen wurden im Laufe des Tages berausgeschosfen .mtt >

alle Gewinner freuten sich über die vorteilhafte Bereiche¬

rung des Küchenzettels . Die Gesamtausstellung und der

zahlreiche Besuch bedeuteten für den veranstaltenden

Verein einen vollen Erfolg . 3U5,

W . - Sckierttein : Die Ortsgruppe Sckierstein dn NSDAP ,

war mit der Schiersteiner Einwohnerschaft am Samstag im

..Rheingauer Hof " zu einer würdigen Totenehrung für die

Gefallenen des 9 . November 1923 zufammengekommen . Nack

Musikvorträgen der OE .-Kapelle und einem einleitenben

Borwruck . gebrochen von emem Pimpf . « gern ber teltoeg
trete ttb -c Örtsfliupyenleitcr Pg . 23 e cf c t bös Sßort , utn itou )

einmal die Geschehnisse des Sabres 1923 . tn

zurückzurufen . - Der Siraßenausbau an der Freudenberg ,

sttatze . vorn bisherigen Wohnviertel über die Randsiedlung

zum Freudenberg , wird tn Kurze begonnen werden . Die

yiaterialanfubr ist numehr beendet .

W . -Dotzbeim : Der Bauer erntet , idit die letzten Früchte

des Feldes . Die abgeernteten Getreide - und Sackfruchtfelder
werden nrngevflügt und die kleinen Samenkörner Tur bie

nächste Getreideernte werden der . fruchtbaren Erde anver¬

traut — ein ewiger Wechsel zwischen Saat und Ernte .

Eine kurze Zeitspanne noch und tiefer , winterlicher Friede

zieht auf den heimatlichen Fluren , die uns .tn diesem Sabre

reichlich das tägliche Brot nahen , ein . Die Natur begibt

sich langsam zur Ruhe . — Auch die Dotzheimer Volksschule
mit fast 800 Schulkindern will , her dem bevorstehenden

Wunschkonzert für das Kriegswinterbllfswerk nicht zuru ^
heben Mit einer schonen Geldspende und .selbstverständlich

einem „ zünftigen
" Wunsch bringt auch sie ihre Verbunden -

beit mit der Volksgemeinschaft zum Ausdruck und will mtt »

helfen , die Aufgaben des Krieges zu meistern .

* Uraufführung im Kurhaus . 3m Konzert vom Sonntagabend
unter Leitung von Musikdirektor August P o g t gab es eine Ur¬

aufführung , nämlich das „Sinfonische Präludium
" für Klavier

und Orchester von dem jugendlichen einheimischen Komponisten
Robert Schäfer . Das Werk ist durch einen schwermütig -

pathetischen Erundzug gekennzeichnet . Es beginnt fast rezitativisch
mit den Kontrabässen , denen die übrigen Streicher felgen . Eine

leichte Aufhellung bringen die Holzbläser , dann erst läßt sich das

Klavier fast zaghaft vernehmen , als ob es eine Frage zu stellen
hätte . Eine Antwort gibt das Aufrauschen der Harfe , dem eme

beruhigende Melodie des Orchesters folgt , der aber ein neues

leidenschaftliches Fortissimo mit Pauken entgegensteht . In einem

Zwischenspiel bleibt das Klavier allein und bringt immer wieder

ein kurzes , chromatisches flüchtig hingeworfenes Thema , das gleich¬

sam der Auflösung harrt . Der Ausklang wirkt wieder düster , fast
wie eine Totenklage . Ist auch nicht alles neu und eigenartig tn

dieser jugendlichen Arbeit , so zeugt sie doch zweifellos von ernstem
Streben und einem beachtlichen Verständnis für die Werte der

Instrumente . Diese Fantasie ist durchaus orchestral gedacht , das

Klavier fügt der Sinfonie nur einige leichte Verzierungen hinzu .

Irmgard Kutsch , die offenbar noch sehr jugendliche Pianistin ,

wußten sich geschmackvoll dem Orchester unterzuordnen , ohne

sich doch jemals übertönen zu lasten Sie trat dann nochmals mit

einet solistischen Leistung hervor , nämlich mit Franz Liszts
ungarischer Phantasie ( ungarische Rhapsodie von Liszt selbst für
Klavier und Orchester bearbeitet ) . Mil bemerkenswerter Bravour

und mit kräftigem Anschlag bewältigte sie die zahlreichen tech¬
nischen Schwierigkeiten , die Läufe perlten heraus und herunter ,

ohne daß jemals das geringste Versehen vorgefallen wate Der

brillante Vortrag des effektvollen Stückes wirkte zündend und ritz
das Publikum zu aufrichtiger Begeisterung hin .

Dr . Wolfram Waldschmibt .

* Abendmufik in ber Marktkirche . Kirchenmustkdirektor Kurt
jr s brachte in seinem Orgelkonzert am Sonntag als Erstauffühmng
ein Präludium nebst Fuge von Anton Bruckner . Das Werk

und hoher Blutöruck mit Herzunrube , Schwindelgesuhl , JterDofi tat , Ohrensausen ,
Zirkulationsstörungen , Gedächtnisschwäche werden durch Aniisklerosin wirk¬
sam bekämpft . Enthält u. a. Blutsalze und Kreislaushormone . Greist die Beschwer »
den gleichzeitig von verschiedenen Richtungen her an . Packung 60 Tabl . JC 1.85
in Äpotheken. Interessant illustrierte Aufklärungsschrist liegt jeder Packung bei !

Ringmiete Vb

Am Dienstag , 12 . Roo ., Vorstellung im Residenz -Theater : „Polter -
abend "

. Eintausch der Umtaufchfcheine gegen die Eintrittskarten
in der Kartenverkaufsstelle Lmsenstraße 41 ( Laden ) .

Volkstum und Brauchtum ( Volkstumsgrupve )

Volks - unb Ec meinschaftstanz
Übungsstunden jeden Mittwoch von 20 — 22 Uhr im kleinen Saal
der Gastwirtschaft „Turnerbund "

, Schwalbacher Straße 8 , Ein¬
gang vom Hof aus . Reue Teilnehmer und Gäste immer herzlich

. willkommen .
Singen
Beteiligung an den Singabenden der Wandergruppe Freitag¬
abends .
Laienspiel
Wer sich an dem Aufbau einer Laienspielgruppe beteiligen will ,
möge sich bei der KdF .-Dienstftelle , Luisenstraße 41 , schriftlich
melden .
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Montag , 11 . November 1940
Wiesbadener Tagblatt

vor -

1 : 1

3 $ . Sonnenberg -Ram
Germania Rüdesheim 47

Gruppe O st :

7
6
7
7

3
3
4
6

10 :0
9 :1
8 :6
5 :3
5 :5
4 :6
2 :12
1 :11

34 :13
22 :11
27 :16
11 :30
20 :17
14 :25

6 :22

10 :4
10 :4

8 :6
7 :7
6 :6
5 :9
2 :12

Knapper deutscher Turnersieg
über Finnland

16 :2
16 :5
19 :15
13 :10

9 :11
11 :16
11 :19

6 :22

3 1
3 —
2 1
1 —

5
5
7
4
5
5
7
6
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Eintracht Frankfurt 5 :2~ " I 0 :3
Offenbacher Kickers — Eintracht f,
Germania 94 — Rotweih Frankfurt
FSB . Frankfurt — Wormatia Worms

Ginttacftt erlag in fieben Minuten am fieberet Berg
Rotweih ernsthafter Titelanwärter — B - r - ffia , neuer Punktverlust

Der vierte Turn -Länderkampf zwischen Deutichland und Finn¬
land hatte in der Berliner Deutschlandhalle am Sonntag nut über

12 000 Zuschauern einen großartigen Rahmen erhalten . , Zum
drittenmal gingen die deutschen Turner als Sieger aus dem

Weltbesten hervor . Mit 346,2 :342,5 Punkten war da -

dah der Eästehüter zu weit vor seinem Kasten stand , und schon

fegte aus 25 Meter Feltens hoher Schuh unter die Latte . In der

60 . Minute aber gab es ein Tor , wie es auch der regelmäßige
Sportplatzbcsucher nur alle zwei Schaltjahre einmal zu sehen

bekommt . Aus wiederum 25 Meter Entfernung jagte Felten -

halb im Drehen einen Linksschuh in das — von ihm aus gejehen
— obere linke Tordrcieck , dah man den Ball erst wieder :ah , wie

er im Kasten aus - und absprang : ein wahrhaft tolles Ding war

dieser Treffer ! Die Gäste kamen dann zum wohlverdienten Eegen -

FB . 02 Biebrich Reserve — SpBgg . Eltville 5 :2 ( 1 :2 )

Die blauweihen Reservisten erwiesen sich -nit Rauchj Sell ,

Knolle : Eemmer , Bethke , Fronk : Schuba , Brause , Eotz , Sell , W .

Knoll sehr schlagkräftig und errangen einen Klaren Sieg uder den

Tabellenführer . Freilich hatte Eltville mit Binnowitz Erabe ,

Mayer : Hecht , Stlner , Faßbinder ; Grundel , Thieme , Esachorn ,

Flock nur zehn Mann entsandt , und dazu traf auch der Ersatz -

tormanncrit im Verlauf der Halbzeit ein . Aber gerade zu Beginn

hatten die
'

EWe eher mehr vom Spiel . . . Der . verttetung - wei e

zwischen den Pfosten stehende Grundel hielt einen von Bethke

geschossenen Elfmeter , dann brachte Thiemes scharfer Schuh die

Rheingauer in Führung . Doch schon fünf Minuten spater erzielte

Knoll auf Prauses Vorlage den Ausgleich . Bei wechselndem

Kampf kamen vor Halbzeit die Gäste nochmals tn Cotfpturtg ,

Eschborn wurde gelegt , und Silver verwandelte sicher den Elf¬

meter Rach der Pause vergab Eschborn , Eltvilles bester Mann ,

eine Gelegenheit . Biebrich glich wiederum aus , Praufe war der

Schütze . Ein kräftiger Zwischenspurt der Blauweihen folgte , der

durch Schuba und Lells Kopsball , das Ergebnis auf 4 - stellte ,

dann verlief das Spiel wieder offener ; aber zuletzt , als der an -

stürmende Schuba geworfen wurde , gelang mit dem von Sell

eingeschossenen Elfmeter den Reservisten noch eine weitere Er¬

höhung , während ein Eltviller Läufer vom Platz gewiesen wurde .

tot , als ihr Halbrechter Reitz einen von Pluckhan verwrtt en

Freiftoh treten durfte . Zwar hatte der Schiedsrichter vor der Aus

nihrung wieder abgepfiffen , er gab das Tor dann aber doch , eine

kaum verständliche Entscheidung ! Kurz Schluß gelang es

Kuballa als Abschluh eines schonen « ngttjfs den fünften Trefter

anzubringen . Sn der zweiten Halbzeit war für Wilhelm der

Urlauber Eundlich eingetreten , und zwar ;
als Verteidiger , wo

vorher der kleine Lubjuhn mit bestem Erfolg tatig war . Der

Einwand - seiner Kleinheit gilt nur bedingt : es gibt Diele „ Mtze
kleine Verteidiger , wir nennen nur Sesta . Da Eundlich als vor -

züglich aufbauender Seitenläufer bekannt ist , wäre es wohl nahe¬

liegend , Lubjuhn am kommenden Sonntag hinter Eundlich zu ver¬

wenden . Hombach spielte nicht mit . Er hat sich am Westwall eme

Verletzung zugezogen , die ihn vom Sportplatz fernhalt . r . l

Natürlich Hochbetrieb auf dem Biederer Berg . Ausverkaufte
Tribüne , 6000 Leute auf den Stehplätzen , Spannung , Entsetzen ,
Erleichterung , Freude , nochmals Freude und endlich Jubel über
Jubel : der große Fuhballerbfeind Eintracht war wieder einmal

gewaltig aufs Haupt geschlagen ! Zwar war Eintracht nach vier
Minuten durch den Ersatzlinksautzen Menzerath in Führung
gegangen . Doch hatte dieses Ereignis gleichzeitig jenen Kontakt
ausgelöst , der den Zauber des Biederer Berges entfesselt . Wie
die Windsbraut fegten zwischen der 6. und der 13 . Minute die
Kickersangriffe über den Riederwald und verwüsteten ihn übel .
Zweimal Staab I und einmal Göhlich trafen ins Schwarze , und
damit war schon alles entschieden . Was nachher noch kam , war
nur mehr Korrektur . Staab I und Novotny für die Kickers , Heilig
für die Eintracht waren die weiteren Torschützen . — Sicherer als
erwartet gewann Rotweih bei Germania . Zech erzielte alle drei
Tore , Laus

*—

FV . 02 Biebrich Reserve
Sportfreunde Dotzheim
SVW . Reserve
Post -Sportverein

Die Tabelle der

1 . Reichsbahn Rotweih
2 . Kickers Offenbach
3 . Wormatia Worms
4 . Eintracht Frankfurt
5. FSV . Frankfurt
6 . VfL . Germania 94
7 . Union Niederrad
8 . SV . Wiesbaden

Ergebnis auch diesmal für Deutschland wieder recht deutlich aus¬

gefallen . Bester Einzelturnier war der Finne Esa Seefte mit

5835 Punkten vor den Deutschen Will , Stadel mit 58,00 und

Innozenz Stangl mit 57,90 Punkten . Die Höchstnote 10 konnte

kein einziges Mal vergeben werden . Die beste Tageswertung

erreichte
^

Innozenz Stangl am Reck mit 9,90 , die überhaupt nur

einmal erzielt wurde .
Eingeleitet wurde das Treffen mit den Übungen am B a 11 e n .

Die Deutschen konnten hier gleich mit 57,40 :56,45 Punkten , eine

knappe Führung herausholen und auch in Willi Stadel mit

9lote 9,75 den besten Turner stellen . Alfred Muller und der Finne

Seefte folgten dichtauf mit 9,70 Punkten . - galtet Steffens
kam am Seitpferd durch gutes Schwingen auf 9,80 , war daber

vielleicht sogar etwas zu günstig beurteilt worden . Der Finne
Aale Saarvala war mit 9,65 nur wenig schlechter, und Will ,

Stadel sowie Innozenz Stangl blieben rn der Wertung kaum

zurück , so dah Deutschland nach zwe , Übungen mit 114,45 :113

Punkten feinen Vorsprung etwas ausgebaut hatte . — Beide

Sprünge am Langpferd muhten sofort hintereinander von

jedem Turner ausgeführt werden . Für einen fern gelungenen
zzecht wurden Willi Stadel 9 .85 zuerkannt , der Finne Seefte erhielt

für einen sauberen Überschlag Diejclbe ftote . Mit 58 .57,40 tur

Deutschland wurde hier die deutsche Führung auf 172,45 .170,40

erweitert . — Die finnische Vorherrschaft war an den hangenden

Ringen erkennbar , dem einzigen Gerät , an dem die Deutschen
iitierttofien routbcn , Eaaroala und Seefte erreichten 9,80 , wahrend

als bester Deutscher Alfred Müller auf 9,70 kam . Mit 229,90 :228,50

war der Unterschied nach vier Übungen etwas geringer geworden .

Gute gymnastische Durchbildung und schwieriger Ausbau waren

die Kennzeichen des Bodenturnens . Der Konstanzer Willi

Stadel übertraf mit 9,85 alle Bewerber . Die durchweg kraft¬
volleren Darbietungen der deutschen Turner , erweiterten den

deutschen Vorsprung wieder auf 288 -285,50 . — Reichlich Pech hatten
die Finnen bei den abschließenden Übungen am JR e ck, so dah bei

58,20 :57 Punkten der deutsche Endsieg reichlicher als erwartet

ausfiel . Innozenz Stangl erturnte sich die . Tageshochstnote von

9,90 ; Willi Stabei und der Finne Mattikamen kamen ihm mit

9,75
’

am nächsten .

Tore , Lantz und Eufinger , in bestechender Form , liehen hinten
nichts durch . Rotweih ist nun ernsthafter Mitanwärter auf den
Titel . Doch wollen wir erst den nächsten Sonntag abwarten . Da
führt nämlich der Weg der Bockenheimer dorthin , wo gestern die

Eintrachtchancen zunächst mal eingemottet wurden : auf dem
Biederer Berg rüstet man zum würdigen Empfang der Roiweihen !
— Am Hang zeigte sich bet FSV . in wesentlich verbesserter Form
( was bie Wiesbadener , bie am nächsten Sonntag die Bornheimer
empfangen , befonbers interessieren wirb ) , unb auch Wormatia

gab eine gute Vorstellung , so bah es zu einem recht wertvollen

Spiel kam , in bem bie Frankfurter durch einen von Dietsch ver¬
wandelten Freiftoh bis fünf Sekunden vor Schluß in Führung
lagen . Dann gelang dem Mundenheimer Sattel noch durch Kopf¬
ball der Ausgleich für seinen Eastverein Wormatia .

In der zweiten Klasse
Zwei von den drei Spielen , mit denen bie Wette Klasse

bereits die Rückrunde begann , bedeuten pfundige Überraschungen .

Nach dem 13 :0 des Vorspiels erlag Eltville mit 2 :a den erstarkten
Biebticher Reserven , und die Reservisten Sportvereins tarnen

in Rüdesheim mit nicht weniger als 14 :0 ( !) unter die Rader .

Dabei spielt freilich wesentlich mit , dah beide Eastmannfchaften
nicht komplett antraten . Die Sonnenberg -Rambacher . schlugen
erwartungsgemäß daheim den Tabellenletzten und sind nunmehr
mit Eltville auf die gleiche Höhe gerückt , haben dazu den Vorteil ,
die Rheingauer noch auf dem Waldsportplatz zu empfangen .

Die neue Tabelle :

Gruppe West :
TSG . Bürbach — FK . Kaiserslautern 2 :3
Borussia Neunkirchen — FK . Pirmasens 3 :3

Die Burbacher entwickeln sich immer mehr zum Punkteliefe -
tanien für die schwächeren Vereine der Gruppe und ebensosehr
zum Schrecken der Favoriten . Nachdem sich jüngst bie Pirmasenser
auf den Saarwiefen gehörig in die Nesteln gesetzt hatten , wäre
es den Betzenbergern ums Haar grabe so gegangen . Doch schaffte
der von Walter geführte Sturm gerade noch den Sieg . — Auf
dem Ellenseid liehen die Borusten einen weiteren Punkt . Sie

spielten schon , unb wenn nachher bie Bilanz gezogen wird , bann
sehen sie zu , wie anbere bic Punktedividende einheimsen .

Gruppe Ost :

SpVgg . Eltville 7 5 — 2

FV . Sonnenberg -Rambach 7 5 — 2
“ • ---- ' '

t 7 4 — 3

Feltens schoß Groh - Auheim in Trümmer !

SB . Wiesbaben : Wolf ; Lubjuhn , Sassenrath ; Wilhelm , Plück .

Han , Förster ; Auth , Schulmeyer . Feltens Kuballa , Bruckner .

Groh - Au heim : Kleinfchmibt ; Fiebler . Klein ; Ebert , Stumpf ,

Wisch ; Christ , Funke , Reitz , Haupt , Köster
Tore : Kuballa ( 17 . unb 89 .) ; Feltens (32 ., 46 . unb 60 .) ,

Schieb spricht er : Brandscheit , Postsportverein ; Zuschauer 400 .

Man hatte sich die Gäste etwas stärker vorgestellt Dem

SVW . fiel deshalb der Sieger leichter , als bas im öinbltd auf

die kommenden Prüfungen zweckmaglg gewesen wäre . Immerhin

war das Treffen eine Angelegenheit , deren zahlreiche Lehren , die

die SVW .-Verantwottlichen zu würdigen wisten werden . Ent¬

scheidend war gestern vor allem die enorme . Schutzkraft von

Feltens . Doch wurde auch zeitweise gar nicht übel tonwinien ,

woran besonderes Verdienst der Halblinke Kuballa und der

Läufer Wilhelm haben , die sich mit Erfolg bemühten , durch falsches
und oerwendungsfähiges Zuspiel System tn die Wiesbadener

Aktionen zu bringen . In bet 17 . Minute gab Schulmeyer einen

Freiftoh ( übrigens vor bem Pfiff des Schiedsrichters und als

bet Ball noch nicht in Ruhe lag ! zu Auth . der schnell flankte

Brückners Schuh traf den Pfosten , doch aus dem Hmteryrund fchotz

Kuballa zielsicher zum 1 :0 nach Auch bet zweite Treffer war in

feiner Entstehung nicht ganz korrekt . Demi devot Feltens zum

wuchtigen Schuß anjetzte , hatte er ben ihn bebrangenben Slubcimet

durch verbotene Armarbeit abgeschüttelt . Man muß bei dieser

Gelegenheit ben Gästen bescheinigen , bah sie sich in derben Fall - n

geradezu musterhaft unb vorbildlich benahmen und aus fede

Reklamation verzichteten . Sofort nach der Paufe erspähte Feltens ,

Germania Rüdesheim — SBW . Reserve 14 :0 ( 4 :0)

Die Rüdesheimer Germanen erwiesen wiederum . ihre aus¬

gezeichnete Form . Ihre Elf Dreis ; Ölung , Schramm Frohmann
Witt , Laqan Steinmetz , Derstroff , Jakobi , Dhrebolt , Knuf

„
war

prächtig in Kahrt unb erzielte in tüchtigem Zusammenwirken mit

Schnelligkeit , Entschlossenheit unb Schugkraft den einen Tor¬

re ko r d bedeutenden Sieg . Trotzdem war bet Verlauf

so einseitig , wie bas Ergebnis anzudeuten scheint . Die sp - rtver -

einler , zuerst zehn Mann , bann nur noch neun , als bet Mann -

schaftsfiihrer Piszczek aus Disziplinargtunden Stabei vom Platz

tellie , widerstanden anfangs recht wacker . Bei Halbzeit waren

aeaen den nicht chlecht sich wehrenden Horn erst vier Treffer

gelungen . Allmählich freilich wurde die Gegenwirkung fühlbar

schwächer , und auch Horn fetzte , deprimiert angesichts der unab¬

wendbaren Katastrophe , nicht mehr die volle Kraft em .

FB . Sonnenberg -Rambach - Postsportverein 3 :0 ( 1 :0)

Die Möglichkeit , bei einem Straucheln der Eltviller mit diesen
gleichzuziehen , liehen sich die Mannen vom Waldsrwrtplatz nicht

entgehen . Daran konnte auch die recht hartnäckige Gegenwirkung
bet Post nichts ändern , bie erst nach 20 Minuten ben einzigen

Treffer bet Halbzeit zuließ . Der Gastspieler Eisenstein » ar cs ,
bet bie Platzbesitzer in Führung brachte . Diese , vertreten durch

Dinges ; Schlick , K . Sunbermeier ; Zippel » Hahn , Ruf II , Steinle ,

Ruf I , Eisenstein . Müller , Will kamen nach der Pause zum
zweiten Erfolg , als Will einen Eckball unmittelbar ins Tor

lenkte 2m Endspurt stellte bann wieder Will auch ben britten

Treffer sicher . Vorher hatte der Unparteiische bie in Streit

geratenen Ruf n unb Henrich vom Felb verwiesen .

lautet :D i e Tabelle

1

IS ® . Kastel - FB . 02 Biebrich 1 :4 ( 1 :1 )

6 1
6 1

1
1
3

21 :5
25 :14
16 :12
15 :18

12 :0
9 :3
8 :4
6 :6
3 :9
2 :10
2 :10

6
4
3
3
1

FV . 02 Biebrich
TSE . Kastel
Reichsbahn -SG .
SV . Kostheim
SvDgg . Nasiau
FSV . Schierstein
§ D . Flörsheim

6
6
6
6
6

X <9V )> auf *v‘ u —' • — — . < #

PttL
Kastel antraten , hatten ° lso doch Stantre fvwie

Berkügung .

s L , s S . WÄ1WEK

® i - in der über große Schnelligkeit verfugt , dabei nut Kop ,

Ä unb
’

auch gesunden Torschuß zeig : . Kastel drach e mit

Evers ; Geest . Kunz : Weiß . Klcinbell . Schwarz ; Koch , Wehrfntz .

Biebrich
großer Meislerschaftsfavortt

Halbzeit in der ersten Klasse

TS ® . Kastel — FB . 02 Biebrich 1 :4 ( 1 :1)

SB . Flörsheim — SB . Kostheim 3 :4

Mit diesen zwei nachgetragenen Treffen bat bie erste Klasse

bie Vorrunde abgeschlossen . Die Biebncher brachten das Kunst -

Sä ä U ff ä

wie der gegen die wuchtige Kasteler Fünfeireihe ftandhaltenden

Deckung Die Blauweihen gehen nun mit klarsten Mentcrschai ->.

aussichten in den Endkampf . 4( uch in dem zweiten Spiel war

ein itzäitenea m verbuchen , doch brachten die zah sich wehrenden

Flör - Heimor drei Gegentore zustand unb liehen den Mannen von

ker MaEe nur ben knappsten Dorfprung . Kostheim hat sich

mit diesem weiteren Auswärtserfolg einen guten Mittelplatz ge

sichert ba^ eĝ n ist Flörsheim durch bas schlechtere Torverhältnis

butter Schierstein zurückgefallen unb tragt bei Halbzeit nunmehr

bas Schlußlicht unter ben sieben .

Jertz , Beaury , Stumpf eine recht starke Vertretung . Die besten

Leute waren die wuchtigen , schlagsicheren Deckungsspieler Geest

und K 1 e i n b e 11 , ungemein eifrige Schaffer 3 e r b unb 33 et 6 ,

von ben zwei guten Torhütern , bte der Vorfa ^ smeister zur Ver¬

fügung hat , füllte Schwarz diesmal auch ben Posten bes Autzen -

läufers nicht schlecht aus . Die Schwäche der Mainzer Vorstabter

ist ihr ungenaues Zuspiel . Dafür kann noch >o großer Eifer unb

Slngriffsbrang gegen eine routinierte Abwebr keinen Ersatz bieten

zumal wenn bie Stürmerreihe so ungenau schießt . <- o blieb trof

wiederholter wuchtiger Zwischenspurts der Platzherren Biebrich

Herr der Lage , denn in Aufbau unb Sptelhiltur hatten bte Blau -

weißen ihrem Gastgeber viel voraus . Das beffere Können setzte

sich zuletzt einbeutig durch , trotz bem kleinen , ungewohnten Platz ,

auch trotz manchen , gerabc die Gäste benachteiligenden Fehlent¬

scheidungen bes Schiebsrichters Klein ( Gonsenheim ) , unb ein

starkes Lieblicher Aufgebot unter ben gut 500 Zuschauern be¬

kämpferischen , temperamentvollen , beibersetts anständig geführten

Treffens sah erfreut ben Erfolg seiner heimischen Farben .
* . . . . .

Einige Augenblicksbiiber vom Verlauf . Biebrich ist zuerst im

Schwung Meisel schieht täuschend am herauslaufenden Tormann ,

aber auch am Pfosten vorbei . Mallmann halt schon , obwohl vom

linken Flügel hart angegangen . Rach Gedränge vor dem Kasteler

Tor trifft Besicrs Weiffchuh ubers Ziel . Set Setters raffiniert

vorgelegten Freistößen wird es ledesmal kritisch . Em etwas

scharfes , doch nicht regelwidriges Angehen Pttthans . Klein deutet

auf die Elfmetermarke . Geest verwandelt mit unheimlicher Wucht .

Ein Marrschuß wird für Ecke gelenkt . Das cptel nimmt an Tempo

m , wechselnd stehen beide Tore im Brennpunkt . Wieder em Frei -

noh Vetters , Silvan gibt an Fuß weiter , der besorgt den Aus¬

gleich Gleich darauf eine gut hereinkommende Ecke , bte Marx

verpaßt Dann liegt Kastel im Angriff , zweimal fangt Mallmann ,

Stumpf verschießt . Die Torgelegenheiten halten sich bis fetzt unge -

fäfit bte Waage
"

Im zweiten Akt spielt Kastel bergab , aber Bieb¬

rich beginnt wieder überlegen . Vetter wehrt bedrängt zur ersten

Kasteler Ecke , bann auf Rechtsvorftoß lenkt Fuß zu Stlvan , Evers

ist zum zweitenmal geschlagen . Nun i - tzt der Gegenangriff ein

Die
'

Mainzer Vorstabter werfen alles nach vorn , aber ber Wucht

bet Angriffe fehlt bie Planmäßigkeit . Nur einige Ecken find bte

Ausbeuke Der Biebrichest Angriff läßt sich unzahl . gemal von der

Abseitstaktik ber Geiblchwarzen kallstellen . Dazu sind , Kleins

Ab eitsentscheibungen keineswegs immer richtig . Das Spiel ver -

liett an Fluß unb Linie . Mallmann rettet einmal not drei

Kastelern mit verwegener Parabe , als er am Boden liegt , geht

ber Nachschuß vorbei . Vetter hat vorher schon einmal ttn © eroulfl

auf ber Torlinie abgeschlagen . Das Abseftsstellen ber ® « W * «

unterbindet den Biebricher Spielaufbau , aber es wird Zuletzt doch

ben Vlatzherrn selbst zum Verhängnis . Mit weiter Flanke Silvans

sputttt Zünther los , fein Schuß trifft bie Innenkante bes Pfostens

unb springt , für Evers unhaltbar , ins Netz . Marx , ber mtt Setter

getauscht hat stürzt im Strafraum , wird liegend i>ngeschosfen ,

wieder diktiett Klein Elfmeter , doch zur ausgleidfenbcn Eerechttg -

leit setzt Geest mit Wucht daneben . Eine schöne Encrgieletstung

Günthers bereitet ben vierten Treffer vor . Er erlauft sich ubers

ganze
"

Feld ben Ball bis nach Rechtsaußen , flankt zu Metsel , und

der Schuß flitzt schräg ins Toreck .

1 4 10 :17
- 5 19 :27
- 5 9 :22

gelang ihnen auch innerhalb
stern . Aber Jöckel und Henrich

Freundschaftsspiel
1. FEB . 1908 Schierstein — SB . 1919 Biebrich 828 ( 5 :2)

Der FSV . nutzte den spielfreien Sonntag aus , unt gegen einen

leichteren Gegner einige neue Leute auszuprobieren . Es ergab sich,

daß der neue Mittelstürmer I öckel II,,E ° st^ er Phomx Karls ,

ruhe , dem Schierstetner Sturm gewaltigen Auftrieb gab . Auch

bewährte er sich als fünffacher Torschütze mit tettweffe ganz
wunderbaren Einschüssen . In den Hinteren Reihen tauchte A . Lieser
roicbct aut bet rool )l cito cis Itttigfonict geivutben , übet inunet

noch ein befriedigendes Vetteibigerspiel liesette . Der neue Tor .

mann , Göbel vom SK . Waldstratze , hatte keine Gelegenheit ,
besondere Leistungen zu zeigen . An den beiden Treffern , st er

lch bei dem eisten etwas mehr
ätte . Jedenfalls dürfte der FSV .

besondere Leistungen zu zeigen ,
schuldlos , wenn man ihm aui
Reaktionsvermögen gewünscht häi . ---
mit dem ihm jetzt zur Verfügung stehenden Spielern m ber am

tommenben Sonntag beginnenben Ruckrunbe besser abschneiden ,
wie in ben Vorspielen . Schon in bet erften SWtnute eröffnete
Jöckel nach feinem Zuspiel von Henrich mit blitzschnellem Schuß
den Zorreigen . Stroh unb wieder Jockel stelltmi da ; Spiel bis
, ur 15 Minute auf 3 :0 . Dann meldeten sich die Gaste mit einigen
gefährlichen Vorstößen , unb es gelang ihnen auch innerhalb

weniger Minuten auf 3 :2 zu oerbeffern . Aber Jockel und Henrich
stellten dann in minutenschnelle ben alten Abstand wieder her .
Weitere Gelegenheiten machte ber vorzügliche Eastetormami
zunichte . Rach ber Pause schoß Jöckel in ber 70 . Minute hinter¬
einander zwei herrliche Tore unb Stroh meldete sich in der

84 . Minute nochmals . Schiedsrichter Singer leitete korrekt und

unauffällig .

WTHK . — Kreuznacher HK . 7 :1

( Bericht folgt morgen .)

Der „ Große Preis von Berlin "
, ein mit 30 000 RM

ausgeftattetes Trabrennen (3000 Meter ) , würbe tn Berlin -Ruhleben
von bem Außenseiter Eisblink ( F . Perl ) mit einer Kilometerzett
von 1 :26,7 vor Rufi und Willmar gewonnen .

Der Fußball . Städtekampf zwischen Straßburg unb

Mannheim , bem in Straßburg auch ber Reichssportführer bei¬

wohnte , wurde von den Elsäsiern mit 3 :0 ( 2 :0) Toren gewonnen .

Wirt schäft steil

Frankfurter Börse vom 11 . Nov . Am Anlagekäufe bin

war bte Haltung weiterhin fest . BMW . Plus ». Adler

vlus 2 Daimler plus V/ - . Mascknnenwerte wie Jungbans
bis plus 1K % . Zement Heidelberg plus 1 )4 . Solzmann
plus VA % . Siemens plus 3 % » o. Soesch 2 ?4 . Mannesmann

höher , während Rheinstahl von einem Anfangsgewinn
von 1 % °/o fväter A “!» wieder verloren . MetallgesellWan
und BDM ic 2 . Lontigummi 3 % höher : Westkaufhof er¬

holte fick um IX */o . Aschaffenburger Zellstoff gaben 1 %

nach Renten wenig verändert . 3m Freiverkehr wurden

Kupferberg - Sekt 3 "/ » fester mit . 145 gesucht . Der Ver¬

lauf war freundlich . Tagesgeld : 1 % °/o .
Berliner Börse

*
vom 11 . Nov . Die Aufwäcksbewe -

guna der Kurie setzte sich fort . Die Umsätze waren nicht

besonders lebhaft , iedoch in fast allen Werten etwas großer .
Vereinigte Stahl gewannen Vs . Buderus ’A . Mannesmann
1 % . Klöckner IV und Soesch 1 % % . Iliegenutz plus 3 «/«
und Rheinebraun minus 2 % . Farben zogen V ». Eoft >-

fchmidt % und Schering 2 % an . Labmeyer plus AEG ..
Deutsche Atlanten . Eelfurel und EW . Schleften le plus
1 % . Bekula plus 1 % Rheag vlus 2 . ,owre Siemens und

Siemensvorzuge je plus 2 )4 % . Daimler 1K und BMW .
214 % höher .

Werderstr . 3

Altpapier » Metalle • Alteisen

Heinrich Gauer tSSE

Notierungen vom 9. November . Berlin : Reichsaltbesitz
154 % _ 154 % , Steuergutscheine I 107 % , Vereinigte Stahlwerke
139 % , JE . Farben 195 % , Eemeindeumschuldung 100 ; Frank¬
furt : Rheinstahl 187 '4 - 190 % , Rheinbraun 281 , Rheinmetall 168 .
Mannesmann 146 % , Vereinigte Stahlwerke 139 % — 139 % , Moenus

Maschinen 15624 , JE . Farben 195 . Westdeustchc Kaufhof 129 *4 .
Reichsaltbesitz 155 , Dekofama I 159 , Eemeindeumschuldung 100 ,
5 % Mittelstahl Obi . 103 % - 103 % , Frankfurter Pfandbrichbk .
Komm .-Obl . 102 ; im Freiverkehr Kupferberg Sekt 142 , am Ein¬
heit sm artt Mainzer Atticnbraucrei 150 .
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Schluß . ( Nachdruck verboten . )

Wärme .

Sterbeftitle in Wiesbaden

Statt Karten

Oedeisheim a . d . Weser , z . Z . im FeldeWiesbaden , Lehrstraße 8

12 . November 1940

Der Verlag .zeit entgegen .

Werdet Mitglied

der NSV . !

Trauer :

Wilhelm Gohl jun .
Karl Sack
Wilhelm Gohl sen .

und alle Angehörigen .

Wiesbaden - Dotzheim , den 11 . Nov . 1940 .
Frauensteiner Str . 92

Die Beerdigung findet am Dienstag , 12 . Nov . ,
um 15 Uhr in Dotzheim statt .

im Alter von 13 Jahren .

In tiefer

Familie
Familie
Familie

Als er sich nach einer Weile umwendete , sag sie , die Hand
mit dem Brief im Schatz und sah mit grotzen , fragenden
Augen zu ihm auf . Die Züge ihres Gesichts waren gesammelt
und zeigten keine Spur von Erregung , ihre Stimme klang
ruhig und sachlich .

„ Darf ich auch wissen , was sie darauf geantwortet haben ,
Brinkmann ? "

„ Hier . . . in Original sogar , denn er hat meine Antwort

ungelesen zurückgehen lassen .
"

Sie nahm den noch verschlossenen Brief , ritz ihn auf

Hämorrhoide «

entstehen oft durch schlechten Stuhl¬

gang . Beuge vor . Dr . Burckards

Perlen wirken vromvt . 50 St .

85 Ms . 120 St . 1 .80 . , .

— — — Husten Sie ? — — —

Dan n zu Brosinsky in die Bahnhof - Drogerie !

Hier finden Sie die bewährten Linderungsmittel
Bahnhofstr . 10 Fernspr . 249 44

Wir geben die Verlobung

unsererTochter Helene mitHerrnPfarrer

HELMUT ALBIG
bekannt .

Pfarrer Franz von Bernus
und Frau Madeleine , geb . Correvon

Meine Verlobung
mit Fräulein .

HELENE VON BERNUS
zeige ich an .

Pfarrer Helmut Albig
Uffz . b . d . Luftwaffe

* * *

„Doris !"
, rief er aufspringend und griff nach ihrer

Hand . »
Doch sie entzog sich ihm rasch .

„ Bon uns dürfen wir erst sprechen , wenn nichts mehr

zwischen uns steht , was einen Schatten
'
auf die Zukunft

werfen könnte . Doktor Brinkmann "
, sagte sie ernst und erhob

sich , um ihre Sachen aus dem Gepäcknetz zu nehmen .
Der Zug fuhr eben in die . Halle des Hamburg - Lehrter

Bahnhofs ein . . .
16 .

Als Doktor Brinkmann wie verabredet einige Wochen

später wieder nach Berlin kam , um von hier aus die geplante

große Reise anzutreten , aalt sein erster Weg vom Bahnhof
dem Sanatorium „ Quistsana

"
. Der alte Pramminger , der

ihn sofort wiedererkannte , empfing ihn zwar nicht übermäßig

freundlich , aber er führte ihn doch gleich in Rohwedders

Arbeitszimmer hinauf .

„ Was haben Sie mir nun Erfreuliches zu sagen , Herr

Professor ? Oder vielleicht Schlimmes ? Ich bekam gestern

Ihren Brief , datz alles erledigt und in Ordnung sei . Aber

das sagt mir gar nichts . Und von Dorothea keine Zette dabei ?

Spannen sie mich doch nicht länger auf die Folter . . . !"

Rohwedder rieb sich schmunzelnd die schmalen zerfurchten

Hände .
„ Alles hübsch der Reihe nach , junger Freund . Zuerst

einmal sollten Sie sich bei mir bedanken , datz ich die Sache

überhaupt in die Hand genommen habe , nachdem Doris mir

alles gebeichtet hatte . Sie sind doch hoffentlich auch der

Meinung , datz es besser war , dem Mädel eine solche Aus¬

einandersetzung zu ersparen ? "
t „

„ Dann habe ich also wirklich Grund , ^ hnen zu danken ?

Bester , liebster Herr Profesior . . . !"

Der Alte nickte ihm vergnügt zu .

„ Und sonst scheinen Sie weiter nicht sonderlich neugierig

zu sein , Herr Kollege ?
Brinkmann fühlte den Vorwurf und sah etwas betreten

zu ihm auf .
„ Sie meinen . . . . Harlungers wegen . . . ?

„ Ja . Gehört also gar nicht so viel Scharfsinn dazu , wre ?

Aber ich will Sie nun wirklich nicht länger quälen , junger

Freund , übrigens . . .
"

, unterbrach er sich gleich wieder , „ die

Reise dort hinunter war mir ein aufrichtiges Vergnügen . . .

Herbst am Rhein . . . mit Weinlese und Mosi . . . dafür

mühte ich mich eigentlich wieder bei Ihnen und Doris be¬

danken . Doch bleiben Sie nur ruhig sitzen , ich bleibe letzt

auch bei der Sache . Also Ihr Freund , der Herr Harlunger ,
war natürlich einigermatzen verdutzt , als er abends auf seine
Bude kam und mich in seiner Sofaecke vorfand und konnte sich

auch ziemlich schnell zusammenreimen , weshalb ich da bei ihm

satz . Als er dann Ihren Brief gelesen hatte , den er damals

so stolz verweigert hatte , erklärte er sich auch sofort dazu
bereit . ."

„ Wozu ? Sich mit Dorothea auszusöhnen . . . ? "
, fiel

ihm Brinkmann argwöhnisch ins Wort .
Rohwedder drückte ihn in seinen Stuhl zurück .

Marie Gerhardt , geb . Theis , 80 Jahre , Dotzheimcr
Straße 18 — Helene Slnbe , geb . v . Eaffron , 77 Jahre ,
Hallgarter Straße 6 — Alfred Raab , 77 Jahre , WeU <
stratze 10 — Margarete » o » Döring , geb . Franz ,
63 Jahre , Adolfsallee 8 — Friedrich Petri , 75 Jahre ,
Stipstraße 21 — Julius Miller , 48 Jahre , Schacht -
straße 3.

und las .
„ Ich danke Ihnen , Brinkmann "

, sagte sie dann . , ,^ ch
sehe , Sie waren mir ein guter Anwalt . Natürlich . . . es

war für ihn viel einfacher , einen unbequemen Brief nicht anzu¬
nehmen , als sich mit ihm auseinanderzusetzen . Aber warum

. erfahre ich das alles erst heute ? "

Er setzte sich wieder ihr gegenüber .

„ War es nicht besser so , Dorothea ? "
, fragte er voll

Wärme . „ Hätte dieser unglückselige Brief nicht täglich von

neuem seinen häßlichen Schatten auf jede frohe Stunde ge¬

worfen , die ich neben Ihnen verbringen durfte ? Halten Sie

mich nicht für einen kalten Egoisten , wen Sie jetzt sehen , daß

ich dabei auch ein wenig an mich gedacht habe . Aber ich

mache mir keinen Vorwurf deswegen
"

, schloß er lachend , als

er sah , daß auch sie ihm mit einem Lächeln entgegenkam .

,?Oarf ich diese beiden Briefe behalten , Doktor Brink¬

mann ? "
, fragte sie dann .

Er sah sie groß an . _
„ Ja . Gewiß . Ich werde mit Herbert auch ohnedem

fertig werden . Wer ich weiß nicht recht , was Sie damit an¬

sangen wollen , Dorothea ? "
_

Sorgfältig legte sie die Papiere zusammen und barg sie

in ihre Handtasche . •
.

„ Ich weiß es selbst noch Nicht , Brrnkmann . Vielleicht

können Sie mir dazu helfen , Klarheit zwischen mir und Her¬

bert zu schaffen .
"

. , , „ n „ , , ,
„ Wäre es nicht besser , ich spräche zuerst Mit ihm ? "

, schlug

er vor . „ Ich habe doch auch etwas mit ihm ins reine zu

bringen und dann habe ich sozusagen ältere Rechte an ihm ?

Sie wollte diesen Einwand nicht gelten lassen .

„ Ruhig Blut , junger Freund . Nein , ganz , so impulsiv

ist dieser Herr Harlunger nun gerade nicht gewesen . Eigent¬

lich etwas unbegreiflich , daß unsere Doris emem so trockenen

Pedanten überhaupt jemals . . .
"

„ Aber was erklärte er denn ? "
, unterbrach ihn der andere

voller Ungeduld . n .
„ Ach io . . . nun , er erklärte sich bereit , seinen Irrtum

einzusehen und sich mit Ihnen wieder zu vertragen , falls Sre

noch Wert darauf legen . Sehr großzügig von ihm meine

idj "'
,
'
Üni ) was sagte er von Doris ? "

, drängte Brinkmann

weiter .
Der Alte weidete sich mit stillem Behagen daran , tote

sein Gegenüber vor lauter Ungeduld kaum noch sitzen konnte .

Tausend lustige Kobolde spielten in dem Spinnweb seiner

Augenwinkel .
„ Doris . . . ? Ja , da zeigte er sich schon etwas zurück¬

haltender . Die Sache mit San Remo leuchtete ihm zwar ein

und er schien sich damit wohl auch abfinden zu wollen . Aber

dann wollte er plötzlich wissen , ob Doris ebenfalls seinen

Brief kannte , und als ich diese Frage wahrheitsgemäß be¬

jahte , da gab er es auf . Er schämte sich ganz einfach . Dorrs

Achtung habe ich mir damit für alle Zeiten verscherzt, ' sagte

er wörtlich . . . na , ich freute mich , dag er vernünftig genug
war , das einzusehen , und ich hatte keinen Grund , ihm darin

zu widersprechen .
"

„ Und nun . . . ? "
. . ,

Nun . . . ? “ Rohwedder lehnte sich verwundert in

seinen Stuhl zurück . „ Ja . . . was wollen Sie denn jetzt

noch ? Sind Sie noch immer nicht zufrieden ? Soll er Ihnen

vielleicht noch persönlich Glück wünschen kommen ? So groß¬

zügig dürfte der Herr Harlunger denn doch nicht sein .
"

Mit leisem Knarren hatte sich hinter Brinkmann tue

Tür geöffnet . Aber er brauchte gar nicht erst lange in das

lachende Mienenspiel des Alten zu sehen . Er wußte , wer da

hinter ihm stand .

„ Doris !"

Mit einem Sah war er bei ihr und hielt sie fest im Arm .

”
§ alt , mein Lieber !" Rohwedder stand auf und drängte

sich dazwischen . „ Nach alledem , was ich für euch getan habe ,
darf ich doch wohl auch ein Wörtchen mitsprechen . Ich ver¬

trete sozusagen Vaterstelle an dem Mädchen da .
"

Ein helles , frohes Lachen füllte den Raum .

„ Dann bitte ich Sie also , lieber und verehrter Herr Pro¬

fessor , hiermit feierlich um die Hand Ihrer Tochter Doris ."

Der Alte reichte ihnen beide Hände .

„ Na . . . gern gebe ich sie gewiß nicht her . Pramminger
wird auch schön schimpfen . Aber meinetwegen . Zur Strafe
aber müssen Sie jetzt Ihre Reise um wenigstens vier Wochen

verschieben .
"

Brinkmann sah ihn verwundert an .

„ Warum ? "

„ Solange dauert doch das Aufgebot , mein Lieber ."

— Ende — ____________

Du warst so jung
und starbst so früh ,
vergessen werden wir dich nie !

Nach kurzer schwerer Krankheit starb am
8 . November unser lieber guter hoffnungsvoller
Sohn , Bruder und Enkel

Willi Gohl

Das

„ Wiesbadener Tagblatt "

isi in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :

Philipp Seelbach . Wiesbadener Straße 54 .

Anton Bokiland . Wiesbadener Straße 27 .

Franziska Minor . Wiesbaden . Dohbeimer Str . 171 .

Siede ! un <; Talheim
A . Oppermann . Scklageterttraße 247

Bestellungen nehmen die Obengenannten jeder -

Zwischen zwei Welten

Roman von Ernst Grau

„ Nein , ich weiß noch nicht , wie ich es anfassen werde ,
aber lassen Sie mich das tun , Brinkmann . Er soll sich ganz

unbeeinflußt entscheiden . Ich selbst bin ja dabei auch nicht

ohne Schuld . . .
"

.. . .. .
„ Und wenn er sich weiter allen Vernunftgrunden ver¬

schließt 9 “

Sie
'

lächelte ihm mit hoffnungsfrohen , leuchtenden

Augen zu .-------- -- — —

Zeilunisleser
begreift alle

Zusammenhänge !

Betloreii - Stfunitn]
So - ntan mittag
dünkelbr . rechter

Lederbandickub
verloren . Keaen
Bel aßt Rero -
str 34 . fitfi 1 r .

Schlüsselbund
verloren .

Bitte abaeben
Weberaalle 21 .

-
> * *

* ■

Oer

.— 13 und von 14 — 17 !A Uhr

Sies -paren
’

Sandte

L 4t J Bereits am kommenden Freitag , den 15 . November
läuft die Erneuerungsfrist für die 2 . Klasse der

— - - Deutschen Reichslotterie ab . Da nur bis zu

diesem Termin Anspruch auf das Erneuerungslos besteht , und

der Lotterieeinnehmer keine Verpflichtung zu besonderen Er¬

innerungen übernehmen darf , liegt umgehende Erneuerung im

Interesse der Spieler . Bei der Erneuerung ist das Borklassenlos

erforderlich .

Wiesbaden November 1940 .

Die Wiesbadener Staatlichen totterie - kinnelimer .

roße Modenschau
Donnerstag , den 14 . November

nachmittags 4 Uhr und abends 7 .30 Uhr

Freitag , den 15 . November

nachmittags 4 Uhr und abends 7 .30 Uhr

Modellvorführungsn - Kostüme - Kleider - Wäselie
Eintritt frei (Verzehrkarte ) Tischbestellung 59521

Metropole
Wilhelmsfraße 10

Wann schmecken
Schwarzbrotschnitten
besser ?

« arm stad sich alle Gaumen einia : Zum
„ haften Billen gehört ein kräftiger

Trunk ! Schwarzbrotschuitteu werden
r . B . für viele Feinschmecker rum Genuß ,
weun

' s ein würziges Glas Köstritzer
Schwarzbier dazu gibt . . . Aber auch
überall dort , wo man überbauvt etwas
recht herbes gern bat . ist dieser näbr -
kräfttge Saustrunk mit seinem köst¬
lichen Aroma und der großartigen Be¬
kömmlichkeit am Platze ! Trinken Sre
Köstritzer Schwarzbier rum Esten — es
wird Jbuen bestimmt immer bester
schmecken ! Köstritzer Schwarrbier ist er¬
hältlich in den Bierbandlunaen und
den durch Plakate kenntlichen Berkauis -

ltellen .

Sos lew Stgöt - BolHomorot

oo ® io Wsloien MIM !
IlXMocke Begeisterung überall über dies

so außergewöhnlich leichtoerdauliche und

gehaltvolle Spezial - Vollkornbrot . Auch

Sie müllen es versuchen !

Erhältlich ist jedem Reformhaus .

-

Heute verschied nach langem schwerem , mit großer Geduld

ertragenem Leiden unser lieber Vater , Schwiegervater , Groß¬

vater , Bruder und Onkel

Daniel Henninger
83 Jahre alt .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 9 . November 1940 .
Oranienstr . 36 u . Luxemburgplatz 3

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 12 . November 1940 ,
nachmittags 2 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Bitte von Beileidsbesuchen abzusehen .

Freitag nacht 11 Uhr verschied mein lieber Mann , unser guter
Vater und Schwiegervater

Alfred Raab
im Alter von 77 Jahren .

Wilhelmine Raab , Wwe . , geb . Erb
Alfred Raab und Frau
Nelly Raab .

Wiesbaden , den 11 . November 1940 .
Wellstraße 10

Die Einäscherung findet Dienstag , den 12 . November 1940 .
11 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .
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machen Leute
Heinz Rühmann

Hertha Feiler

Morgen Premiere

THALIA Theater
MllllietUWll |

Kirchgasse

Wir empfehlen Ihnen die Nachmittags - Vorstellungen !

MW |

MetgeW « |

1 — 2 - i
auch

Schachtitrane 20 .

hat HEERLEIN Goldgasse 16

morgen

Junges , ruhiges
Ebeoaar sucht

Leer . 3im . mit
Ofen . ev . Kück .-
Ben . su verm .
Adr . i . TV . Jh

Berufst . Fröul .
iuckt a . mbl . 3 .

mit Heizung .
Angebote unter
F 861 an T .-B .

Massiv . Eichen -
Büfett . 2 Bett¬
stellen . dkl .- eick ..

2 Nachttische ,
dunkel - eichen

su verkaufen .
srreseniusstr . 43 .
Telefon 21162 ,

Krimmeriacke .
dklbr wenig

getr 58 .— neu .
für 27 .— su vk .

Kockbrunnen -
Reitaurant .
Saalaasfe .

Schwarz . Dam .-
Wintermantel .

schwars . Seiden¬
kleid m . Soisten .
Er . 42 . kl . Ria ..
beides aut erb ..

su verkaufen .
Frefeniusstr 43 .
Telefon 21162 .

Aus Nachlast
sofort su oerk . :
Schlafs . Büfett .

Aussiebtiich .
andere Tische .

Stüble . Sofas .
Sellel . Bücher¬

schränke . Kleid . -
Sckrk . . Kücke .
• Lamven .

Bilder .
Eoethestr . 8 . 1 .

Verchromtes
Herrenrad ,
fast neu .

vreiswert su
verkaufen bei

Lang .

Lunge Dame ,
berufstätig ,

sucht schön möbl .
3immer . heisb ..

Nähe Krans -
vlast — Taunus -

itrane . sum
15 . 11 . oder

1 . 12 . 40 . Ana .
u , M 860 T .- V .

Wellensittich m .
Käfia u . Kana¬
rienvogel su v k.
Bleickstraste 31 .
Htb 1 . Stock .

Mehrere auterb .
Federbetten .

2 Rosth .- Matr .
verkauft

Kannenberg .
Schwalb . Str . 73

Damen -Mantel
mit Sealkraaen .

grüne Jacke .
Navva . Velz -

kraaen . hell .
42/46 . gut erh ..

su verkaufen .
Seih .

Kavellenitr . 9 .
Kartenhaus 1 .
Ansuiehen von

2 — 4 llhr .

Radio .
Telef .- Suoer .

vreiswert abs .
Bismarckrina 7 .

- 3 Stock .

! !» iii «iiiiil

SchöneWäschetruhen

Giersch
Gold g ässe 1 8

H .-Wintermant . .
schwars . elegant .

Krähe 55 . falt
neu . su verkauf .
Ana . D 861 TV

Per -onenwagen -
Anbänaer .

auch für Klein -
tiertransoort

geeignet , su vk .
Selenenstr . 23 .

Parterre

Echter Tevvich .
3 .30X4 .60 m .
su verkaufen .

Dienstag
und

Mittwoch von
11 — 13 llhr .
Frist - Kalle -
Straste 14 .

Neuer Stuben¬
wagen f . Klein¬
kind bei . llmst .
weg bill . su vk .
Oranienitr . 17 . 3
Ansu ! . norm . v .
9 — 2 u . abends

nach 7 llhr .

!- 3 .- Wohn .
Frontspitz -

s MjjMitze Persoueü

Sausburicke
sofort gesucht .

Drogerie Krab .
Wellriststr . 27 .

"
6tellengejutf)e |

Gebildete Krau
sucht

Beschäftigung .
gute Sandschrift .
Ang . W 860 TV

Kammerjäger Müller staati . konzessionierter Betrieb

jetzt Elsässer Platz 10 , P. . Telefon 24232

Abgabe von Sachverständigen - Gufachten

Die Geschichte des armen Schneiders , den eines Tages der

Hafer sticht , der den Staatsrock des Herrn Bürgermeisters
selbst anzieht und darin einen vornehmen Grafen spielt .

Ein Film nach der Novelle von Gottfried Keller .

Semeinschaft der Ruhestandsbeamten u . Beamten -

hinterbliebenen El Luisenstraße «

VERSAMMLUNG
am Mittwoch , den 13 . November , 15 .30 Uhr

in der Wartburg , Schwalbacher Straße 51

TAGESORDNUNG : 1 . Was will die Organisation
der Ruhestandsbeamten und Beamtenhinter¬

bliebenen ? 2 . Die Auswirkungen der an¬

geordneten , am 31 . Dezember d . J . einsetzenden

Mitgliedersperre für die noch Fernstehenden .
Zu dieser wichtigen Versammlung werden alle der

„ Gemeinschaft “ noch nicht angehörenden Ruhe¬

ständler hiermit eingeladen . Der Kreisvorsitzende .

Sielt . Rtttu sucht
bald abaeichl .

l - 3 .- Wohn . mit
Küche . Waller .
Gas u . elektr .
Lickt . Monatl .

Miete bis 25 .—
RM . Ana . uni .
K 861 an T .-V .

H
Sicher wirkende Mittel

asten ii. Schnupfen
div . Haut - Cremes

Schloßdrogerie Siebert
Marktstraße 9

Dos

3 .00 5 .45 7 .45

■wüchsig ®

sündig ®

’
für lager

'

Tüchtige

Verkäuferin
für Parfümerie aeluckt .
Branckekundige bevorzugt .

Kühn . Kirckaalle 26 .

Musikinstrumente
Gitarren . Mond . , Lauten . Violin . ,
Blech - u . Solzblasinstr . . Saxoph . .
Schlagzeuge , einz . Trommeln usw .

alles in gr . Auswahl .
Alle Ersatz - und Zubehörteile .

Saiten für alle Instrumente .

Harmonikas
von der kleinsten Mundharmonika
bis zu d . gröstt . Luxus - Akkordeon .

Sohner u . alle Weltmarken .

Musik - Seibel
Revarieren und Stimmen fachm .

p , • zu Notizzwecken

r G D I e r ~ iniokgPäcken , je

Alf 11
Pack RM 2 .50 , so

Abfälle SgCr ” ct -

L .Schellenberg
'scheBuchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt

Hochtragende
Kuh zu wrtauf .

Storch ,
Vereinstraste 7 .

WaldstraHe .

Wir suchen zu Ostern 1941

noch einen

Schriftsetzerlehrling
Gutes Zeugnis ist Bedingung .

Meldung im Druckereikontor
der

l . Schellenberg
’
sehen Buchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt .

wohn , angenehm
Angeb . u . T847
a . Taabl .- Verlag

Ebevaar ( Pens .)
sucht ar . Wohn -
schlafzim . m . 3 .«
Heizung , fl . W .

und Kock -
aeleaenheit .

Ang ll 860 TD .

Heu * ®

Das ur

Thalia : „Das sündige Dors
“ .

Ufa -Palast : „Das Herz der Königin
" .

Walhalla : „Der dunkle Punkt
“ . — Bühne :

Ketin Mara
"
mit ihren Schimpansen .

Film -Palast : „Trenck , der Pandur
" .

Capitol : „Ein Walzer um den Stesansturm
"

Apollo : „ Herz ohne Heimat
" .

Urania : „Ein Volksseind
" .

Luna : „Der Gipfelstürmer
"

.
Olvmpia : „Die gläserne Kugel " .
Union : „5 Millionen suchen einen Erben " .
Römer - Lichtspiele Dotzheim : „Zwielicht

" .
Taunus -Lichtsp . Bierstadt : Das Gewehr über .

Wani
(«

otten T- Gas will Triton
usw . vernichtet 100 / oig mit

Wella - < .....

Dauerwellen
Deutsches Theater . Montag , 11 . Noo . 1940 ,

17 — 20 .45 llhr , zum Gedenken an Schiller :

„Wallenstein "
, St .-R . A , 9 . — Diens¬

tag , 12 . Nov . , 18 .30 — 21 llhr : „ Das Rhein¬
gold

"
, St .-R . B , y.

Residenz -Theater . M o n ta g , 11 . Nov . 1910 ,
19 .30 — 21 .30 llhr , einmaliges Gastspiel
Charlotte Susa mit Berliner Ensemble in

„ Reisebegleiterin gesucht "
. Lustspiel in drei

Akten von Heinz Klimmer . — Dienstag ,
12 . Nov ., 19 .30 — 21 .30 Uhr : „ Polterabend

“ .

Kurhaus . Dienstag , 12 . November , 16 llhr :
Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Schalck .
19 .30 Uhr : Konzert : Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . — Chor der Stadt Wiesbaden :
19 .30 Uhr , Konservatorium : Damenchor . —
19 .30 Uhr in Verbindung mit der Mittel »
rheinischen Gesellschaft zur Pflege alter
und neuer Kunst : Lichtbildervortrag von
Regierungsbaumeifter Zichner : „Die Barock¬
park - und Schlotzanlage des Grafen von
Ostein auf dem Niederwald , Rüdesheim ,
Geisenheim und seine Geschichte " . ( Etwa

100 sarbige Lichtbilder -Farbenfotographien .)
Brunnenkolonnade . Dienstag , 12 . Nov .,

11 .30 Uhr : Konzert . Ltg . : Leonhard Hager .
Seala -Variete : Das Programm der „Varietö -

Sterns " mit 8 Erotzattraktionen vom Winter¬
garten Berlin .

Film - Theater :

Mädchen , das
locken kann , in
Saush . f . aleick
oder lväter aes ..
evtl , auch tags¬
über . Adelbeid -
straste 61 . 1 St .
. K'.igeOot -
oder Nach frage ?
Es Ist gleich - der große
Tagblat t-Anzeigenteil
gilt reichlich Auskunft .

Gut möbliertes
Wohnicklafzim .

nebst Bad und
fliest . Wall . z . v .

Adolfstr . 10 . 3 .
M . 3 . bill . Bis -
marckrina 11 . 3 r

Gemntl . möbl .
3 im . los . zu vm .

Emfer Str . 4 .
P .. l . Eth .. N .
Sckwalb . Str .

Ent möbl . 3im .
zu vm . Emler
Straste 10 » . 1 .
Möbl . Mans . a .
Beruistät . zu v .
Kais .- ?rr .- Rg . 44
1 , St .. Kersten .
Möbl . 3im . frei
Oranienstr .33 .2 l

Kl . möbl . 3im .
zu v . Seeroben -

straste 6 . P . r .
Für berufstat .
Dame sauberes
möbl . 3immer
( Stadtmitte ) zu
verm . Näh . im
Tagbl .- Vl . -Tg

50 Grammovb . -
Platten . beste
Marken . Tilck -
keaelbahn für .

ar . Jungen , aut
erhalten , zu vk .
Walkmühlstr . 57 .

1 . Stock .

2 komplette
Wohnz . -Lamven
( Seidensckirme ) .

2 komvtette
Bürolamven
( Zuavendel ) .

1 wallerdickte
Armatur , sowie

diverse andere
Lamven . alles

gut erhalten , zu
verkaufen . Anr ,
u M 861 an TB

Spezialkräfte für alle

Bedienungen

Fachgeschäft für DAUERWELLEN

HAARFARBEN . BLONDIEREN

Rmtljdic Bdwnntmqj MWM
• Eidunstammholzverkauf .

Der preustische Forstmeister in LHausseeHaus verkauft

Montag , 25 . Noo . d . I . , im Gasthaus „Unter den

Buchen " (Werner ) in Chauffeehaus um 11 llhr
1 . aus dem Forstamt Chauffeehaus — 18 fm . Klaffe A 3

bis A 5 ; 54 sm . Kl . 8 3 bis 86 ; 2 fm . Kl . C 4 ;
2 . aus dem Forstamt Sonnenberg — 20 fm . Kl . 8 4

bis 8 6 ; 4 fm . Kl . 6 6 . .
Der Verkauf findet öffentlich meistbietend zur Befrie¬
digung des Eigenbedarfs örtlicher Selbstverarbeiter
( Kleingewerbetreibende , Kleinhandwerker ) statt . Auf -

mahlisten für beide Forstämter können unter Beifügung
der Schreibgebühren von 1 RM ( evtl , in Briefmarken )
bis 14 . d . M . beim Forstamt Lhauffeehaus beantragt
werden

Anschließend werden freihändig aus dem Forstamt
Chauffeehaus etwa 700 Stück Fichtenstangen Kl . 3 ,
200 Stück Kl . 1 und 2 , etwa 30 rm . Lärchen Pfahlholz
und kleine Mengen Nadelstammholz verkauft . Mengen
bis zu 5 fm . find einkaufscheinfrei .

Lumpen • Guß
Akten zum Einstampfen

usw . kauft und holt ab

A . Urban Helenenstr . 23 Tel . 24038

Lumpen • Flaschen
MM ■ usw . kauft und holt

Pan pr m . gauer
■ UpiUl Helenenstraße 18 . Ruf26832

MemA |

Mlchelsberg 22 zuführen

Einkellerkartoffeln

r

ver

ü . s . uh

> C ! TROVÄNIL LE <

PR INTZ

Altgold - .
Silber - und

Double -Ankauf
Weiler & Co . ,
Lavggasse 6 ,

Saltest .Mickelsb .
G .B .C . 40/14405

Gebrauchte
aut erhaltene
Tafelwaagen .

5 und 10 Kilogr .
Tragkraft , zu

kaufen ges . Ang .
W 847 an T .- V .

Guterbaltenes
Dreirad

für 3iSbiiaen
Jungen aeluckt .

Preis - Anaeb u .
8 861 an T .- V .

Bestellung d . Postkarte bei

Wilb . Renneisen .
Nordenstadt .
Nallauer Straste 19 .

Wintermantel
od . Pelzmantel

für Gr . 44 . aut
erhalten , zu

kaufen aefuckt .
Preis - Ana u .

S 860 an T .-V .

Kaufe
Gold — Silber
und Brillanten .

Goldschmied
3 . Fuchs .

Lanaaalle 5 .
Ank .- Ken .

A 40/12 329 .

Bringen Sie uns
Ihre abgespiel¬
ten und nicht
mehr brauch¬
baren Platten .
Wir vergüten

Der Roh¬

stoff , der

in alten

Platten

steckt , hilft

Devisen

sparen

Ski .
komol . . Scktlb -

gröste 37/38 . zu
kaufen aeiuchf

Ana . G 861 TV

reinigt chem .

färbt :

Laden in Wiesbaden :

Marktstraße 11

Fernruf 28292

Irischer Terrier
Vi Jahr alt . graufckwarz . auf
den Namen Luvi hörend , am
Samstaanackmittaa entlauf . :
wurde zulestt Taunusstr . —
Parkftraste gesehen . Wieder¬
bringer erhält Belohnung .
Mauser , Nerotal 46 .

Wer übernimmt zuverl . Freitags
lebe Woche zwischen 8 und 1 Uhr

Stadtfahrten .

Telefon 22378 .

Wertlos sind Ihre

alten Schallplatten
Sie nützen aber der deutschen
Wirtschaft , wenn Sie diese zur
weiteren Verwendung gegen
Bezahlung dem

Wer erteilt
Sckülerin
englischen

Konversations -
Unterricht ?

Söhngen .
Waldstraste 35 .

Werde Mitglied
der RSB . l

sie Ihnen

Radio -

Leffler
Kirchgasse

22

D . - Skikckuhe .
Er . 39/40 .

aut erhalten ,
zu kauf aefuckt .

Müller .
Mauritiusstr . 5 .
Telefon 25265 .
Guterhaltenes

Klavier
gegen bar zu
kaufen gesucht .
Preisangebote

unter G 826 a . d .
Tagblatt - Verlag

Guterb . M . -
Nabmaschine

kauft Adelbeid -
straste 24 . 1 . St .

Guterbaltene
Stiefel .

Er . 41 — 42 . mit
weitem Sckaft .

zu kauf , aeluckt .
Ana H 861 TV

[ j/i (£ eidect
^ UlänteL ^

und bevon
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